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EINFUHRUNG

Willkommen

Wir gratulieren lhnen zum Kauf dieses Mobiltelefons, das lhnen den
weltweiten Zugang zu DCS-Netzen (Digital Gellular System)
ermöglicht. Mit diesem Telefon können Sie die Möglichkeiten des
DCS-Standards auf leichte und angenehme Art nutzen.

Beachten Sie, daß einige Funktionen des Telefons von der
Verfügbarkeit im Netz und von der Konfiguration lhrer SIM-Karle
abhängig sind. Sollten nicht alle Funktionen wie in dieser
Bedienungsanleitung beschrieben zur Verfügung stehen, wenden
Sie sich bitte an lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Der Lieferumfang lhres Telefons:

1 Mobiltelefon
2 Akku
3 Ladegerät
4 Bedienungsanleitung

Wie benutze ich diese Bedienungsanleitung?

lm Text finden Sie (gezeigt an Beispielen):

D Abbildungen der Tasfen, die im Zusammenhang mit einer
bestimmten Funktion zu bedienen sind

€(NOIZ)/D(SOS)
aktuelle Funktionen der beiden multifunktionalen Softkevs
(siehe 1. ZU BEGINN, lhr Telefon)

,,011 Sprache"
Menünummer und Menüname, um direkt auf eine
Funktion des Telefons zuzugrelfen (siehe 4. MENUS, Wie
bediene ich die Menüs?)

,,Keine Infoseiten empfangen"
Meldungen, die im Display des Telefons angezeigt werden

- Aufzählungen von Geräte- oder Funktionsmerkmalen

. Handlungs- und Bedienabfolgen

und, ode\ usw.
zusätzlich oder wahlweise auszuführende Handlunos-
schritte

!) Reaktionen des Mobiltelefons auf Handlunoen des Nutzers

Warnung: wichtige Informationen, die die Sicherheit des
Nutzers oder anderer Personen betreffen

Vorsicht: wichtige Informationen zum effizienten und
sicheren Gebrauch des Mobiltelefons

Hinweis: zusätzliche Informationen, die für eine Funktion
oder einen Menüounkt relevant sind
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' r'i, I rl, r11|l r1 s1 l5r; 1 I 't rnkte enthalten Bestimmungen und Hinweise,

dte ' l ie '; i , lrrql1i111 ,1,r' t lenutzer und Dritter betreffen. Lesen Sie die
ilt irn'elrre drfnrntlcj i lrn vor lnbetriebnahme des Telefons und
bear l i lrrt r l i lrr r lkx;c ,/u lhrer eigenen Sicherheit.

Elet l laqlr ' l l trr lolrrrt jede Haftung für Schäden ab, die durch Nicht-
Fear'lr lrrrrl l  r lor Eledienungsanleitung und der darin enthaltenen
Wcr l lr lr rwotlur ontstehen.

l)ir ni<;lrt sichergestellt ist, daß lebenserhaltende Geräte
ril rriroichend gegen elektromagnetische Strahlen geschützt
rirrt l, raten wir von einer Benutzung in der Nähe von
r r rctJizinischen Geräten, besonders in Krankenhäusern, ab.

l)io Benutzung lhres Telefons ist an Bord eines Flugzeuges
vrlrboten und kann strafrechtlich verfolgt werden.

Wenn Sie Geräte wie z.B. Herzschrittmacher oder Hörhilfen
tragen, sollten Sie Abstand zur Antenne halten, um
gesundheitliche Beeinträchtigungen zu vermeiden. Lassen
Sie sich von lhrem Arzt die Unbedenklichkeit beim Benutzen
des Telefons bestätigen.

In explosionsgefährdeter Umgebung (2.8. an Tankstellen
und entsprechend gekennzeichneten Orten) dürfen Sie das
Telefon nicht einschalten und betreiben.

Achten Sie als Autofahrer beim Benutzen des Telefons auf die
Sicherheit im Straßenverkehr. Halten Sie zum Telefonieren an
geeigneter Stelle an.

In einigen Ländern ist die Benutzung eines Telefons während
des Fahrens verboten. Bitte beachten Sid die nationalen
Vorschriften.

Sicherheitshinweise

Verwenden Sie nur Originalzubehör. Der AnschluB von nicht
zugelassenen Teilen kann gefährlich sein und die Garantie
erlischt.

Srb so//fen dasTelefon im Fahzeug nur mit einer Außenantenne
betreiben, da die abgestrahlte Sendeleistung Störungen und
Fehlfunl<tionen in der Fahrzeugelel<tronik veru rsachen kann.

Se?en Sle das Telefon bei Betrieb im Fahrzeug immer in die
Telefonhalterung ein, um Veletzungen bei Bremsmanövern und
Unfällen zu vermeiden.

Die Benutzung ernes Alarmgerätes zur Signalisierung eines
Anrufs ist in der Bundesreoublik Deutschland auf öffentlichen
Straßen nicht erlaubt.

Mobiltelefone können elektronische Geräte, wie z.B. Femseher,
Radios und Computer stören, wenn diese nicht ausreichend
abgeschirmt sind.

Beruhren Sie die Antenne niemals während eines Gespräches.

Feuchtigkeit (Regen, Spritzwasser; ...) schadet dem Telefon.
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1. ZU BEGINN

lhr Telefon

1 Lautsprecher
2 Multifunktionaler Softkey
3 Wahl starten / Anrut annehmen /

Wahlwiederholung
4 'Telefonbuch
5 Lange drücken verbindet mit der

Sprachmailbox
6 Zitfern und Buchstaben
7 Während eines Gesorächs:

lange drücken schaltet um
zwischen normalem Gespräch
und Freisprechen (nur mit Kfz-
Einbausatz)

8 Mikrofon
9 Anschluß für Ladegeräte und

externe Antenne
Akkuverriegelung

Anzeigeelemente

STATUSINFORMATIONEN SYMBOLE

t Diebstahlschutz
J' MFV-S|gnalisierung
o1 Lautsprecher eingeschaltet
r-l Mikrofon ausgeschaltet
F FunKion aktiviert
r lnfoseiten aktiviert
* Infoseiten aktivierl, aber

vom Netz nicht unterstütä
E Infoseiten empfangen,

aber nicht gelesen
In Spezielles Telefonbuch

gewählt
!+ Status der Rufumleitung

Maximaler Akkuladezustano
Minimaler Akkuladezustand
Anrufspeicher mit nicht ange-
nommenen Anrufen
Kurzmitteilungen (SMS)
nicht in Funktion
Roaming (nicht im Heimatnetz
eingebucht)
Maximale Empfangsstärke
Minimale Empfangsstärke
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Während eines Gesprächs:
lange drücken schaltet das 10
Mikrofon ab und an
(Stummschaltung)
Löschen / auf vorhergehende Menüebene zurückspringen
EIN/AUS
Ruf beenden oder ablehnen / Menü beenden
Multifunktionaler Softkey / programmierbarer Hotkey
Display: 4 x 12 Zeichen und 6 Symbole
Antenne

I'lEt'lrt Menü aufrufen tll{FlUFE
llli Bestätigen
tlr lT I  I  ins Notizbuch LESEf. l

eintragen Sl:t5
EHT5PEE Tastatur entspenen TFI5T:'F

RECHTER SOFTKEY / HOTKEY

Rufnummer aus Anruf-
speicher anzeigen
neue Kurzmitteilung lesen
Notruf
Tastatur soenen
Blättern / nächste Zeile
nächsten Punkt aktivieren
Platzhalter einfügen

Funktionen

LINKER SOFTKEY12
13

14
16
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lfrrr älM Ktrrte

Fttt rlr lrr l lnlrtnlr tftrr; Telefons benötigen Sie die SIM-Karte (SlM =
llrl 'rr rl rrrr l l , ' , '111U Module) im Scheckkartenformat.

l lM Xarlo olnlegen

legrrq 1 ',to rlrc SIM-Kade wie unten gezeigt in das Telefon. Be-
ar,lrlrrr r i ilr r 1 l11bsi die Kontakte am Mobiltelefon und der Karte.

hrft lnnntionen zur SIM-Karte

lltn Kirrle enthält u.a. folgende Daten:

lMlll Benutzeridentifikations-Nummer
l)lN/PlN2 4 bis Sstellige Persönliche-ldentifikations-Nummer
l't JKIPUK2 Sstellige Persönliche Entsperrnummer
I x )S- Das Telefon bucht sich mit Hilfe der DCS-NeEdaten
Nctzdaten in das Netz lhres Ne?betreibers (Heimatnetz) ein. lst

. dies nicht möglich, versucht es, in ein anderes DCS-
NeE einzubuchen. Weitere Informationen finden Sie
im Menü ,,8 Netzwahl".

kllefonbuch Telefonnummern und Namen
l;MS Kuamitteilungen

| /-esen S,'e d,b lnformationen, die lhrer SIM-Karte beigelegt sind,
c um sich über die Möglichkeiten lhrer SIM-Karte zu informieren.

Zu Beginn

SIM-Kafte schützen

Die Persönliche-ldentifikations-Nummer (PlN) verhindert eine
unbefugte Benutzung lhrer SIM-Karte. Nach dem Einschalten des
Telefons müssen Sie lhre Karten-PlN eingeben. Bei einigen Kaden
können Sie die P|N-Pnifung abschalten. Beachten Sie, daß die
SIM-Karte bei Verlust nicht gegen unerwünschte FremdbenuEung
geschützt ist, wenn die PIN-Prüfung abgeschaltet ist.

I Wenn Sie dreimal hintereinander eine falsche PIN eingeben, wird
ö die Kafie gesperft. Mit Hilfe der Entspermummer (PUK) können

s,b die Karte entspenen (siehe 7. NÜTzLlcHE HINWEISE).

Die Persönliche-ldentifikations-Nummer 2 (PlN2) schützt spezielle
Anwendungen lhrer SIM-Karte vor unbefugter Benutzung. Mit
Menü ,,94 PlN2" geben Sie die PlN2 ein.

Die PlN2 schtirtzt den Zugriff auf Menü ,,98 Telefonbuch auswählen".
Wenn ,,982 Speziell" ausgewählt wurde, sind auch die Telefon-
buchfunktionen ,,12 Eintragen", ,,13 Andern", ,,14 Löschen", ,,17
Buch löschen" und,,18 Nr. kopieren" geschützt.

Außerdem ist das Menü ,,96 Gebühren" und das Löschen und
Verändern in den Menüs ,,752 Alles" und ,,753 Einheiten/Gebühren"
geschützt, wenn die Karte diese Funktionen unterstützt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei lhrem Netzbetreiber oder
Diensteanbieter.

I Wenn Sie dreimal hintereinander eine falsche PlN2 eingeben,
ä wird die Karte gespent. Mit Hilfe der Entspennummer 2 (PUK2)

können Sie die Karte entsperren (siehe 7. NÜTZLICHE HIN-
WEISE.



Zu Beginn

Der Akku

Akku einsetzen

Bei eingelegter SIM-Karle:

r Setzen Sie den Akku gemäß Abbildung an das Telefon an.

. Drücken Sie den Akku nach unten. bis er hörbar einrastet.

Akku laden

Laden Sie den Akku vor der ersten Inbetriebnahme vollständig mit
dem Ladegerät auf (bis das Batteriesymbol zu blinken aufhört).

I Verbinden Sie niemals das Ladegeät mit dem Telefon, ohne daß
ö der Akku eingesetzt ist (siehe 5. HINWEISE ZUM AKKU).

o Verbinden Sie das Ladegerät zunächst mit dem Telefon.

r Stecken Sie das Netzteil in eine Steckdose.

--J

Akku entfernen

I Schalten Sie lhr Telefon aus, bevor Sie den Akku entfernen, da
i sonsf unter Umständen lhre SIM-Karte zerstört wird.

. Drehen Sie das Telefon um (Oberseite zeigt nach unten).

. Drücken Sie die Akkuverriegelung
und

. heben Sie denAkku nach oben heraus (wie gezeigt).

j?1



,HH EFSTER ANRUF

tlcfun rhtrollnlton

I  leete ' l r  r l t t t t :kt t t t .

ffEnrr i lrr" l i lM Karte mit einer PIN geschützt ist (diese wird
flf€Enrrerr rrril tlor Karte ausgeliefeft):

I FIN ( ;r x lo oirrgeben.

I laetc r r(OK) drücken.

tpl Auerclr:lronder Empfangsqualität wird 
'. 

rrrir
l ldr' lr hr rrzor leit ein Netzname angezeigt. , if let=n.rr"r+)

" llrr:r kllefon ist betriebsbereit.
' IEHÜ Tfl5T5P

lpraclro auswählen

I lanlrr ^ t(MENU) drücken, um die Menüs aufzurufen.

I Inrl(nrtolge @@@@zur manuellen Sprachauswahl.

' , ,,t " zeigt die momentan eingestellte Sprache.

r hnle .>(-)zum Auswählen einer Sprache (die Nummer blinK).

r Lrste,3 (OK) zum Bestätigen.

utor

.' lastenfolge @ @ @ @ zur automatischen Sprachauswahl
(diese Funktion ist abhängig von lhrer SIM-Karte).

i Beachten Sie zur Bedienung auch die Beschreibung in 4.
I MENUS. Wie bediene ich die Menüs?.

Ihr erster Anruf

Anrufen

Eine ausreichende Empfangsqualität ist gewährleistet, wenn:

- ein Netzname und
- mindestens zwei Segmente der Signalstärke-Anzeige angezeigt

werden.

Bei schlechten Empfangsverhältnissen können Sie durch einen
Standortwechsel oft eine Verbesserung der Empfangsqualität
erreichen (2.B. in Räumen an das Fenster gehen).

o Telefonnnummer wählen, einschließlich der ltr ..rrt
Voruuahl, auch bei Ortsgesprächen.

Wie Sie die Eingabe korrigieren:

r ,  l let  : rn *r . r ' : , , '

++:+=tJ51d' I+-
t.|ÜT I I

. Täste@drücken.

- kurz: letzte Ziffer löschen
- lang: gesamte Nummer löschen

o Taste€drücken, um anzurufen.

Anruf annehmen

Das Telefon klingelt und ,,Anruf" wird angezeigt:

. Taste € drücken, um den Anruf entgegenzunehmen.

Mikrofon stummschalten

Während eines Gesprächs können Sie das Mikrofon stumm-
schalten, so daß Sie zwar lhren Gesprächspartner hören, dieser Sie
aber nicht mehr hören kann.

o Stummschalten: Taste @ solange drücken, bis das Symbol n
angezeigt wird.

r Stummschaltung aufheben: Taste @ erneut drücken, bis das
Symbol u verschwindet.



lhr erster Anruf

Gespräch beenden / ablehnen

Die Taste D beendet einen abgehenden oder ankommenden
Ruf. Außerdem kann so die Annahme eines ankommenden Rufes
abgelehnt werden.

Bei Ablehnung des Anrufs hört der Anrufer den Besetzt-Ton bzw.
wird bei aktivierter Rufumleitung (siehe Menü ,,51 Rufumleitung") zur
entsprechenden Nummer umoeleitet.

Wahl wiederholen

Die zuletä gewählte Nummer kann erneut aufgerufen und gewählt
weroen.

Anzeige beleuchten

Die Hintergrundbeleuchtung wird beim Einschalten des Geräes unc
bei jeder Tastenbetätigung eingeschaltet. Sie wird ca. 15 Sekunder
nach der letzten Bedienung abgeschaltet.

Sie ist permanent ausgeschaltet, wenn ,,0152 Beleuchtung aus"
eingestellt ist.

Bei Betrieb im Fahrzeug (mit Option Kfz-Einbausatz, siehe 6.
ZUBEHÖR) wird die Hintergrundbeleuchtung mit der
Fahrzeugbeleuchtung ein- und ausgeschaltet.

. Taste @ drücken, um die Nummer
wieder aufzurufen.

. Taste€
oder

o Taste <- ̂ -t (OK) für Wahlwiederholung drücken.

Tastatur sperren / entsperren
. Sperren: <-ll€Vlq_-l TästrEtur.

ce Anzeige für ca. 3 Sekunden. i5t sEEFer'rt '

o Entsperren: € (ENTSPER.) ..-.1(OK)

i Die Tastatur wird automatisch entsperft, sobatd ein Anruf
I eintrifft. Um einen Notruf (1 12) bei gesperrter Tastatur zu

senden: f^.=-..-., (SOS) , -; I (JA) drücken.

Ausschalten

o Taste @ drücken bis ,,Aus" angezeigt wird.

/ l '{Fl. ?n.ir,re :!
l i l . : l i l r , rdfr  ,  i
E 1: t45{,TE!_
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Nll i r l l r r r ; l t

r r ' ,  l t , , t r  I ' r  r '  l r  \ r r ' l r rkrrrc l ie zuletzt  gewählten Rufnummern und die
lr , r l r , r r r r r r r r . r r r ,  r l rc l i ie z.B. während eines Gespräches not ied
I r.r l  r ,  r  r  r  t , '  . l  r t  , t(  ; l  r(  )r l  Das Notizbuch hat zehn Speicherplätze.

\ \ i+.r , r ,  r l l ' ,  i ipcrt ; l rerplätze belegt s ind,  wird der äl teste Eintrag
r lr :h r,  ,r  I  r l  r  rr rr I  r  k rr neueste an erster Stel le eingetragen.

' / r'i ' ,l ,r * l r t inhalt wird beim Einlegen einer anderen SIM-Karte
| '1,'t,,,, ltt (Datenschutz), nicht aber beim Ausschalten des

I  t ' l t ' l t  t t  1: ;

llrrlrrr rrrrrner notieren (in Betriebsbereitschaft oder während eines
/ \ r i l | l l , ) :

Komfortmerkmale

Kurzwahl

Sie können einen Telefonbuch-Eintrao auf verschiedene Weise
aufrufen:

Kurzwahl (für die ersten 9 gespeicheden Nummern)

. Platznummer eingeben: @ @ (1 -stell ig).

o Taste,Qzum Wählen.

Name abfragen

o Taste @ drücken, um das Telefonbuch aufzurufen.

o Anfangsbuchstaben des Namens eingeben Har,i* ,i,l*r,
(max.4 Buchstaben, dabei Groß- und Klein- Ftar-rrrL.rrrr, ier:
schreibung beachten).- H-

t:tE:
. Falls notwendig, Taste <-- ̂ r (OK) / @ drücken,

um den Namen entsprechend den Suchangaben anzuzeigen.

. Taste Q zum Wählen.

Platznummer abfragen

o Platznummer eingeben: (D eD (1- oder 2-stell ig).

o Falls notwendig, Taste <3 (OK) / @) drücken, um den Namen
entsprechend den Suchangaben anzuzeigen.

. Taste (4 zum Wählen.

oder

o Taste @ drücken, um das Telefonbuch aufzurufen.

.  I  l r r r ln rcr  e ingeben.

r  l , r ' , l r r  ^  t (NOTIZ) drücken.

I lr r lrrummer abfragen:

. l, r;te rj drücken, um die zuletzt gewählte
I irrf nummer aufzurufen.

l;rste lD (" ) drücken, um das Notizbuch
;rufzurufen und eine Rufnummer auszu-
wählen (die Platznummer blinkt).

taste € zum Wählen,
oder

. Taste @, um die Nummer ins Telefonbuch zu übertragen (siehe
Menü,,12 Eintragen").

r . .  l tH r_ I t tdt ' tH. i

t : t  1: . l45t iEr-
HLlT I  f

I .  t . {+t  insrrr* . : '
l,,l:li I L,tdfi -''

++!  1: I+5i ,? i r_
rr li

1 ü 1! l+5r,?r:r
f  : l  l .u.=r t
I  +4117T' : : :5?

- 1':

Entsprechende Taste mehrmals drücken, bis der Buchstabe angezeigt wird



Komfortmerkmale

e Platznummer eingeben: @...@
(1- oder 2-stellig).

o Falls notwendig, 1us1s € (Orc / @
drücken, um den Namen entsprechend den
Suchangaben anzuzeigen.

r Taste Q.zum Wählen.

i B"i der Abfrage von Namen oder Platznummem werden reine
I Zahlenfolgen sfets a/s Pla2nummem betrachtet, Kombinationen

aus Buchstaben und Zahlen dagegen als Name.

Rufnummer identifizieren

Rufnummer empfangen (CLIP)

CLIP(Call ingLineldentif icationPresentation) ttnr.L{f
ermöglicht, daß das Telefon die Nummer des
Anrufers anzeigt (die Verfügbarkeit hängt vom 87315851F8:
Netz ab).

Statusabfrage: @@@@@€

Rufnummer senden (GLIR)

Der Netzdienst CLIR (Calling Line ldentification Restriction) erlaut
lhnen, bei einem Ruf lhre Rufnummer zu senden oder nich
Beachten Sie auch Menü ,,52 Nummer senden" und fragen Si
lhren Netzbetreiber oder Dienstenabieter.

Menüs während eines Gesprächs

Telefonbuch aufrufen

. Taste@drücken.

. Taste D ( -) zum Auswählen einer
Nummer (die Platznummer blinkt).

. Taste Qzum Wählen.

I  tdt , tF,  i luHt.

F' I .: i", =t-r r ll.r t,r er "'
11_

L-rL

E: Hirr jHS
lf, E!; I l'1r:iU
t h r-LFrFrh:

LI F;

Anrufspeicher

Durch den Anrufspeicher erhaften Sie Informationen über Anrufe, die
von lhnen nicht angenommen wurden, während das Telefon
eingeschaltet war. Das blinkende Symbol Q bedeutet, daß
mindestens ein Anruf neu eingetroffen ist.

Wenn der Hotkey nicht auf ,,SOS" programmiert ist (siehe Menü ,,02
Hotkey") und keine ungelesenen Kurzmitteilungen gespeichert
sind, können Sie mit der Taste f^> (ANRUFE) den Anrufspeicher
abfragen.

Siehe auch Menü ,,3 Anrufe" für weitere lnformationen.

Während eines Gesprächs haben Sie nur
Zugriff au'f bestimmte Menüs.

. Taste € (MENÜ) drücken.

o Auswählen
1 Halten aktives Gespräch halten (2.8. um einen

zweiten Anruf zu machen)
oder
1 Fortsetzen gehaltenes Gespräch fortführen
oder
1 Ruf 1<->2 zwischen Gesprächen umschalten
2Tel(efon)buch Telefonbuchaufrufen
3 Meine N(umme)r eigene Rufnummer anzeigen (2.8. um dies

dem Anrufer mitzuteilen)
MFV ein- oder ausschalten

!  t1H L, l t tdt ' tH. ,

L. lerh,

I ' IEHÜ

10

4 MFV



\
M.ahel i  r  i  i r rr  I  Arrklopfen

i  r , . - :  1 . , ' ,1 l r ,  r l ,N,4.r l , r , l r r"  ctr t r<i t l l iCl f t :

=i,  ,  i  . ,=,  I ,  , t  r r  t ,  ! t  r ( ! . ,  (  i r . : ; l  I  l  r<; l t  Zu hal ten,

=i, ,E:r  ,  r r  , l  r  , r  r  r r r r r  , r  r i  k  r r r  |  { r r l  i tnzunehmen oder abzulehnen,
=r,  ,111:.  |  ,q. ' , ;  r t ; i r : l t , /u beginnen.

rr== [  r r  , t r . r l l l r  r  r I r r  lunkt ion , ,Anklopfen" wird in Menü , ,53
='nl ' l l r  r l r . r  r  t ' l l r l , t t  I

virFlI  r  '  ,rr :  ,  l rr  , ' , r ,  I  rrrrkt ion nicht eingeschaltet haben, werden lhnen
, t i ; :  .1'  ,1, lr  r ;  r l r  ,r  r t  I  l  t"  Anrufe nicht angezeigt. Der zweite Anrufer
:=rlr , i t t  r .r  r tw.rkrt r las Besetztzeichen oder, wenn eingestel l t  (Menü
, '  |  |  { r r l r r r r r l r , t l r  r r rg") ,  wird der Ruf umgelei tet .

ble lltlttr'tt oirr Gespräch und ein zweiter Anruf trifft ein

Itr l l l  ur,t l  trrrt  t<l eines GespräChS ein zweiter
r\rrr l  r ' rr ,  wird dies mit einem Signalton und
rirr r ' , r  [ \ /1, ) l(  l i lng im Display angezeigt.

.  l ; r ' .1r ,  ̂  (ABLEHN), um den Ruf
, r l r. 'rrkrlrnen und mit dem ersten Gespräch fortzufahren,
t \h: t

. l ,r ' , lc / l drücken, um den wadenden Ruf anzunehmen; das
l,r .1, rrrg geführte Gespräch wird gehalten.

I rrr zweites Gespräch führen, während eines bestehenden

Komfortmerkmale

Zwischen erstem und zweitem Gespräch umschalten

. Taste <--^l (MENU) drücken.

. Taste <--^t (Ol<), um zwischen beiden
Gesorächen umzuschalten.

Eines der beiden oder beide Gespräche beenden

. Taste lD drücken.

. Taste@zum Beenden des aktiven
Gesprächs,

I F:ui-' 1 ,; -;'"l
I  l * I "  L luclr

l1 1,1

i  E. i !qH iE r_. .L !

r  E t ' !*La l lE !  l :  .

illi

Ftrrr Lri- L'l.rF t,Et-

-  I ' : I  HBLEHFI

oder
o Taste @ zum Beenden des gehaltenen Gesprächs,

oder
o Taste @@zum Beenden beider Gespräche.

Drittes Gespräch annehmen

Ein Anruf trifft ein, während Sie ein Gespräch führen und ein
zweites Gespräch halten.

Beenden Sie eines der beiden anderen Gespräche, um das dritte
Gesoräch anzunehmen.

. lr;te..-E (MENU) drücken.

. l;rste. -ll (OK), um das aktive Gespräch
.'tr halten.

. Nummer für zweiten Anruf wählen.

l " ls11:err
" l  e1, ,  EuiFr
i  t r i  l  f !g t l i  .



Komfortmerkmale

Spezielles Telefonbuch

lhre SIM-Karte muB für diese Funktion speziell vorbereitet sein.
Für weitere lnformationen wenden Sle slch bitte an ihren
NeZ.betreiber oder Dienstean bieter

Das soezielle Telefonbuch schränkt den Einsatz lhrer SIM-Karte
durch andere Personen auf bestimmte von lhnen vorgegebene
Telefonnummern und Dienste ein.

Um das spezielle Telefonbuch auszuwählen (mit Menü ,,982
Speziell"), müssen Sie zunächst in Menü ,,94 PlN2" lhren PlN2-
Code eingeben.

Wenn das spezielle Telefonbuch gewählt ist (mit Menü ,,982
Speziell"):

- ist das Standard-Telefonbuch gesperrt und umgekehd.

- akzeptieft das Telefon bei allen Rufen nur Nummern, die mit
einem Eintrag im Telefonbuch übereinstimmen. Dies schließt
Kurzmitteilungen sowie alle DCS-Sequenzen ein.
Wenn keine Ubereinstimmung gefunden wird, erhält der Benutzer
die Meldung ,Tel.-Nummer gesperrt!" oder,,Dienst gespent!". Das
Telefon schaltet zurück auf Betriebsbereitschaft.

- ist das Kopieren einer Telefonnummer aus dem Notizbuch, dem
Anrufspeicher, aus Kurzmitteilungen oder aus Betriebsbereit-
schaft in das Telefonbuch PlN2-geschützt.

- sind die Telefonbuch-Menüs ,,12 Eintragen", ,,13 Andern", ,,14
Löschen", ,,17 Buch löschen" und ,,18 Nr. kopieren" PlN2-
geschützt.

- sind die Rufoptionen ,,51 Rufumleitung", ,,52 Nummer senden",
,,53 Anklopfen" und ,,54 Rufsperre" nur ausführbar, wenn die
entsprechenden DCS-Sequenzen im Telefonbuch gespeichert
sind.

,-

Um auf die Mailbox oder bestimmte an den Hotkey gebund'
Funktionen zugreifen zu können, müssen deren Numm
zunächst im speziellen Telefonbuch gespeichert werden.

Platzhalter

Es ist möglich, Telefonnummern mit Platzhaltern zu versehr
Diese Nummern können dann stellvertretend für eine ganze Re,
von abgeleiteten oder ähnlichen Nummern stehen. In den meisl
Fällen werden Platzhalter in Zusammenhang mit dem speziell
Telefonbuch verwendet.

Benutzen Sie die Taste D (E), um einen Platzhalter in ei
Telefonnummer des Standard- oder des speziellen Telefonbuc
einzutragen (2.8.123 tilil 789).

Vor einem Anruf muß jeder in einer Telefonnummer enthalter
Platzhalter (l) durch eine Zahl ersetzt werden. Die Eingabemart
an der Position des Platzhalters blinkt abwechselnd mit de
Platzhaltersymbol.

I Fügen Sie keine PlaEhalter am Ende einer Nummer ein, da d
I Eingabe zusäZlicher Zffem am Ende ohnehin möglich ist.

a

I
a

I

t2
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pif le ie=er,  : r i t :  , l l t ;  {  r l l l l  l t  l l l l lo l  l l l i t l i t l t tet l  zUm Menü Und Seinef
Fi l r , | , l to i , .==. ei ; : r '  : : r  r t rJ l i i l l i r  I  t  l t  t t t ; l  t .

I
I

I tte n L. r r ' tnthtnt wrrrl:urr Lrtde dieser Einführung dargestellt.

I t r i i r  l ,er  r  ' , ip r  l t r ,  l i t : r lc  ^ l (MENU), um die Menüs aufzurufen.

Ei lä l le l r  ' , r r r  r r r r  Mr:nr i  r r r i t  der Taste D (-)  oder geben Sie die
Futrr Ä,4rr rr r { lr. l  r( ')rcn(le Nummer ein (siehe nächste Seite).

t l l  Mr'r rrr r 'r l ,rr r:;r;cwählt, wenn die Nummer vor dem Namen
erlel lur  l l , r r r ro t lcs MenLis bl inkt .

I t*l;, ' ,yrrrl roI ,,t " 7si91 die gegenwärtig eingestellte Option an.

pierrl;tlt11r'r r I irc rlie Auswahl des Menüs mit Taste € (OK), ein
l l l l l t r r l l l r l r  l t l  tx l t l r  e in Ergebnis wird angeZeigt .

h r lar Inn r Mcr rli können Sie mit Taste @ auf die vorhergehende
Morrrrnl rl l  rc zurückspringen.

lur h, [!'L '1 1[i[yl.iienung können Sie mit der Taste D abbrechen.
Wtrrl r lrr l ledienung für länger als eine Minute unterbrochen,
trr lr,r l l l l  r las Telefon auf Betriebsbereitschaft um.

Worrrr l i l€) während einer Menübedienung angerufen werden,
wlrr I r lic Menüfunktion abgebrochen und Sie können den Anruf
r lurr:lr l)rücken der Taste @ entgegennehmen.

Wiilrrcnd eines Gesoräches können nur bestimmte Menüs
irrl(Jorufen werden (siehe 3. KOMFORTMERKMALE, Menüs
w, il rrond eines Gesorächs)

Menüs - Wie bediene ich die Menüs

Wie bediene ich die Menüs?

Beispiel: Tastaturbelegung von ,,Standard" in ,,Erweitert" ändern
(Menü 0162)

Das Telefon ist betriebsbereit.
' l  i l+t-.rrr;r ' r* i
j

I ' lEt.llr TFt:,T5F

verschiedene ArtenSie können eine Menüfunktion auf zwei
aufrufen:

A. Menü durch Blättem aufrufen

. Taste €(MENU) drücken, um das
Hauptmenü aufzurufen.

o Taste D (-) zum Blättern auf
,,0 Einstellungen".

o ,,0" blinkt, das Menü ist ausgewählt.
. Taste € (OK) zum Bestätigen.

a ,,1" blinkt, das Menü ,,1 Telefon" ist
ausgewählt.

. Taste € (OK) zum Bestätigen.

. Taste D (") zum Blättern auf
,,6 Tastatur".

+ ,,6" blinkt, dieses Menü ist ausgewählt.

1 Tel .  Eur.Fr
? l ' l . r i  Ibrrr :
3 Hnrul-e

Dti

Et  Eirrst- .e l1E.
1 Te1. Bucl i
i  t td! tuuS

t-r Fi

I  Te I  et-orr
: Hi'+-.k e!,
J F.3F TELIg

L] li

i

t

!l F r.E 't l tj,
F{ r'r r. Ll f t-. [, n
J ürre

L! li

l .=g t  . l t  ur '
EE'-r i "ü[r i I i ' r ! l
L laIr I  t , to ' : : lu:

iJ f':.
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Menüs - Wie bediene ich die Menüs

o Taste <- 
^t (O14 zum Bestätigen.

+ ,,F " zeigt, daß bisher,,1 Standard"
eingestellt war.

. Taste D ( *; zum Blättern auf
,,2 Erweitert".

c+ ,,2" blinkt, diese Funktion ist ausgewählt.

Taste € (OK) zum Bestätigen.

a Das Ergebnis wird angezeigt.

T.3Elrst  ur
1 r  5 l - rsndar 'd
!  Erne i  l :er l ;

üH

Tas L. l l rur '
!  ErL,re i  ter l :
I  r  5t ,arrder 'd

IJH

Er Lre i  l :er l :e
TEstsl :ur

i  Ft  geh' ;h I  t
ÜR

Err*re i  t ,ent"e
T ast .st ,  ur .

i =l: 9er"räh I t,
OH

B. Menü durch Eingabe der Menünummer direW aufrufen

o Tastenfolge .--z-l @ @@ @
zum direkten Aufrufen der Funktion.

D Das Ergebnis wird angezeigt.

In der nachfolgend aufgefühften Menüstruktur sowie im Tert
wird jedes Menü und jede Option mit der direkten Zugriffs-
nummer angegeben. Beachten Sie, daß das Display des
Telefons nur die letzte Ziffer und den Namen des Menüs
darstellt.

I

l4



Menüs - Menüstruktur

l l l , , r r t t

l  ' l  l r l l , l r l " l l

I  t  / \ i l i  1, ' | l

I  I  l  
" ' ,  

l r i ,n l4 l  Abbrechen 142 Löschen

|, ,  f i4, i t r  |  !  Nt l t | i l t tof

I t ,  Mr ' t r r r  r  l .J lnt tner?
l  ,  l  f  r  r r  : l  r  l i )s io l lcn 1 71 Nein 172 Ja
l l l  l .J t  kolr ierren

'  |  / \ r  r t  r  r l t : r t
' : '  Nr (  ) i l r t ragen

Netzwahl r 81 Automatisch

I 82 Manuell
L 83 Liste ändern

712 Aus

752 Alles

Enlt l

411 Ungelesen 412 Ungesendet
413 Gelesen 414 Gesendet

'l:) Schreiben 421 Neue 422Formatiefi.
423 Fortsetzen

,1i) Einstellungen - 431 Sc-Nummer 432 Antwort
433 Format 434 Gültigkeit
435 Empfänger

51 Rufumleitung - 511 lmmer 512 Besetzt
513 Keine 514 Telefon aus

Antwort
515 Alle löschen

52 Nummer senden

53 Anklopfen 531 Ein 532 Aus

54 Rufspene 541 Status
543 Abgehend
545 Paßwort

55 MFV-Wahl 551 Ein

6.1 Lesen
62 Einstellungen -621 Anzeigen

623 lnfoton

9 Sicherheit

Einstel-
lungen

t  r  l r r lor ;e i ten

542 Ankommend
544 Alle löschen

552 Aus

622 lnfoliste
624 Sprache

7 Zähler __71 Anzeigen 711Ein
713 Auswahl

72 Lelzter Ruf
73 Alle Rufe
75 Zurücksetzen - 751 zeit

753 Gebühren/Einheiten

0.1 Telefon 01 1 Sprache 012 Anrufton
013 Töne 014 Hörer
01 5 Beleuchtung 01 6 Tastatur
017 Begrüßung 018 Wahlmodus
019 Grundein-

stellung

02 Hotkey 021 Grundein- 022 Nummer
stellung

023 Menü 024 Rufumleitung
025 SOS 027 Tastatursperre

03 Fahrzeug- 031 Lautstärke 032 Ein/Aus
033 Rufannahme



I

Menüs - Teletonbuch

1 Telefonbuch

lhre SIM-Karte kann zwei Telefonbücher enthalten:

- Das Standard-Telefonbuch kann bis zu 99 Namen und Nummern
enthalten (abhängig von der SIM-Kafte). Diese Nummern sind in
ihrer Benutzung nicht eingeschränkt und können daher von
jedem Nufzer des Telefons geändert werden.

- Das spezielle Telefonbuch (PlN2-geschützt, siehe Menü ,,94
PlN2") schränkt die Nutzung von Telefonnummern ein (siehe 3.
KOMFORTMERKMALE, Soezielles Telefonbuch).

r Auswählen
11 Lesen
12 Eintragen
13 Andern
14 Löschen
15 Meine N(umme)r
16 Meine N(umme)r?
17 Buch lösch(en)
18 N(umme)r kopieren

11 Lesen

Namen werden alphabetisch sortiert
nummer angezeigt.

. Täste D ( ?), um einen Namen
auszuwählen.

. Taste € (O10, um die vollständige
Telefonnummer anzuzeigen.

. Taste Qlzum Wählen.

mit vorangestellter Platz-

I Das Menü ,,1 1 Lesen" kann auch direkt mit der Iaste (ro)
I aufgerufen werden.

-

12 Eintragen

Mit diesem Menü fügen Sie neue Telefonnummern und Namen
das ausgewählte Telefonbuch ein.

Den Platznummern 1 bis 9 sollten Sie die wichtigsten Telefo
nummern zuweisen, da auf diese mit der Kuawahlfunktion zug
griffen werden kann (siehe 3. KOMFORTMERKMALE, Kuawahl

. Telefonnummer eingeben (inkl. Vorwahl)
und Taste € (O10.

. Zugehörigen Namen eingeben (max. 12
Buchstaben, siehe Menü ,,016 Tastatur")
und Taste € (O10.

. Taste € (OK), um die nächste freie Plaünummer zu wähle
(wie vorgeschlagen),
oder

. vorgeschlagene Platznummer mit @ löschen, neue eingebe
(max. 2 Ziffern) und Taste € (OK).

i Die Einträge werden nach Groß- und Keinschreibung untet
I schieden. So können Sie unterschiedliche Eintäge (2.8. Priva,

und Büronummer) für eine Person vervvalten.

13 Andern

Benutzen Sie dieses Menü, um die Telefonnumme[ den Narnen un
die Platznummer eines Telefonbucheintrags zu ändern.

Eine Anderung der Platznummer kopiert den Originaleintrag, ohn
diesen zu löschen. Auf diese Weise können Sie z.B. aus d(
Privatnummer einer Person einen Eintrag mit deren Büronummr
erstellen, ohne diesen komplett neu eingeben zu müssen.

I l t-tr'i r,re r'l
+4' i r  1 i l45i ,Tr:r .

Ütt

rAltlt:'Fl'l:;
I3H5l I ' lL ' lU
16LlLf lF: l {

rl lt:

16



I

hele r  |  |  r r  r / \ r  t ' ,wl i l tkr t t

lA=le r  l r  r l '  )  t t l  t l t l t , l  l i l l l l j ( rewählten

l lqrr ,=r,  - r  |  ' r " ' l , l l l t l r ' l l

Fil f  r  l  r l  rr  r  r ' , r  I  l r  rr  rr '  rr t  l  l  )kttznummer ändern.

l \c le4t '1, ' r l , r t ,  l t l r t r th l i t t ten , ,12 Eintragen" und , ,13 Andern"
€f farrlrrr ,ln'l rnrl,rlx: von Platzhaltern (&) in Rufnummern (d.h.
Eütc l\lrttntn.t '.tt,lt! sktllverlretend für eine Anzahl abgeleiteter
Miltntnqttl \/ril (lctn Senden der Nummer muß ieder dieser
l !p,l; l t, tlt t 

"' 
h u t I t r :ine Ziffer erseü werden.

f l  [ä.| , l rarr {r !1i l i l  | ' l i l tznummer)

I  leelrr  .  (  ' ) ,  r r r r r  e inen Eintrag
* l lwf l l t [ r t  t

I fHelrr . (( )K), um die Auswahl zu
l |F i r l i l l t r l , ' r  r

!  At t t rwi l l r l l t  r

l , l  I Al rl rtrtchen
l4l  I  t i r t t ; l tcn

r htul, ^ (OK) zum Bestätigen.

lä Molno Nummer

ll lurrn', Mt-.nü steht lhnen auch während
Vnrfrrr;urrg, damit Sie zu ieder Zeit
rr l lr ;kt rreifen können.

\rl rrr rr r: ;: x.-tzung ist, daß Sie lhre Rufnummer in Menü ,,1 6 Meine Nr.?"
r l r  r  I , l r ; tgen haben.

Menüs - Telefonbuch

16 Meine Nummer?

Bei manchen SIM-Karten wird lhre Ruf-
nummer automatisch eingelesen. Wenn
nicht, geben Sie diese manuell ein (max.
2O Ziftern) und bestätigen mit € (OK).

17 Buch löschen

Hier löschen Sie alle Einträge des ausgewählten Telefonbuchs.
Wenn das spezielle Telefonbuch gelöscht werden soll, muß zuerst
die PlN2 eingegeben werden.

. Auswählen
171 Nein
172 Ja

. Taste rl (OK) zum Bestätigen.

18 Nummer kopieren (ins spezielle Telefonbuch)

Diese Funktion ist nur nach vorheriger Wahl des speziellen
Telefonbuchs und Eingabe der PlN2 verfügbar.

3 Um diese Funktion ausführen zu können, müssen Sie dle
I Platznummer des Eintrags im Standard-Telefonbuch kennen,

den Sle kopieren möchten.

o Platznummer (1- oder 2-stellig) eingeben und Taste € (OK).

. Taste € (OK), um die nächste freie Platznummer im speziellen
Telefonbuch zu akzeptieren (wie vorgeschlagen),
oder

o vorgeschlagene Platznummer löschen, neue eingeben (max. 2
Zlffern) und Taste € (OK).

r f ,H!;  I1,1ÜL. l
l  EIJLI IF:H
45LrILL I  l ' ' |5

t-t l;

1ET:LFEIi :
4EII: ILL I H5
:9COOFER

ütl

eines Gesoräches zur
auf lhre Rufnummer

l leine l lut.rr, ter

+498?h543! 1 -
OH

5 i cher 'l '.. '

I  Neirr

rl li:



Menüs - Mailbox, Anrufe

2 Mailbox

Dieser Anrufbeantworterdienst des Netzes ermöglicht einem
Anrufer das Hinterlassen einer Nachricht. Sie werden über einoe-
gangene Anrufe benachrichtigt.

Voraussetzung zur Nutzung dieser Funktion ist, daß Sie in Menü ,,22
Nr. eintragen" die von lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter
angegebene Rufnummer zur Anwahl der Mailbox eingegeben haben.

Längeres Drücken der Taste @ während Betriebsbereitschaft
des Telefons bewirkt den automatischen Aufbau einer Verbinduno
zur Mailbox.

Es ist möglich, daß der Netzbetreiber zwei unterschiedliche
Zugangsnummern verwendet, je nachdem ob der Teilnehmer seine
Mailbox abfragt oder ankommende Rufe dorthin umleitet.

Zur weiteren Bedienung lhrer Mailbox siehe Bedienungsanleitung
des Netzbetreibers oder Diensteanbieters.

. Auswählen
21 Anrufen
22 Nr. eintr(agen)

21 Anrufen

Mit Wahl dieses Menü rufen Sie lhre Mailbox direkt an. Nach dem
Verbindungsaufbau folgen Sie bitte den Anweisungen.

I Wenn Sie aufgefordert werden, bestimmte Tasten zu drücken,
I aktivieren Sie zuerst MFV (siehe 3. KOMFORTMERKMALE,

Menüs während eines Gesprächs und Menü ,,55 MFV-Wahl\.

22 Nummer eintragen

Geben Sie die Nummer lhrer Mailbox ein,
falls diese nicht bereits auf lhrer SIM-Karte
abgespeichert ist.

I'1.= i I brrn
llr-rr,rr,rer ?

3 Anrufe

Durch den Anrufspeicher erhalten Sie lnformationen über c
Anrufe, die von lhnen nicht angenommen wurden, während d
Telefon eingeschaltet war (mit Rufnummer, wenn CLIP verfügbar is

Maximal 99 Anrufe ohne Rufnummer werden gezählt; dieser Zähl,
wird nach leder Abfrage auf ,,0" zurückgesetzt. Der Zähler fi
Anrufe mit Telefonnummer enthält maximal 10 Einträge.

Wenn mehrere identifizierte Anrufe vom selben Anrufer stammei
wird die Nummer nur einmal gespeichert. Jede Rufnummer i{
Anrufspeicher kann entweder direkt gewählt oder in das Telefo(
buch übertragen werden. Das blinkende Symbol S zeigt einq
neu eingetroffenen Anruf an.

Wenn der Hotkey nicht auf ,,SOS" programmiert ist (siehe Menü ,,Ql
Hotkey") und keine ungelesenen Kuamitteilungen gespeichert sind I
können Sie mit der Taste D (ANRUFE) oder mit Menü ,,3 Anrufd 1
den Anrufspeicher abfragen. Das Symbol & blinkt dann nicht metl I

. Hnnurte I
ohne Hr. . . :  1! l

+ Anzeige, wenn mindestens ein Anruf r''ll tln': I
ohne Rufnummer eingegangen ist. uft I

. Taste € (OK), um den Anrufspeicher r
aufzurufen. j

. Nummer auswählen.

o Täste € (OK), um die vollständige Nummer anzuzeigen.

Eine Nummer im Anrufspeicher löschen:

. Nummer auswählen.

. Tastefc)zum Löschen.

TTtrJr l ; . . '>

+4!5E,?r:r i - r  1, '
+ i l ' lEi t , i ' , t  '

Üfr.



Fi l l  =f  l ta l l * r lh r l !  l r ! r l  (SMS)

trrr  r r r r l l r : r l r r r r t ; r>rr  empfangen und senden. Die
\ \ r , , r l , , r  r r r r r [  < l r : r  SIM-Kade gespeichert  (außer

r ' .  , r r t  I ' l l r  r r r  , I j " ,  l  r t r rnat ier t"  geschr ieben wurden).  Die
I " .r, I rr r | ,1, rl .'r ' r: il von der verwendeten Karte abhängig.

g. : l te,r-r  l ' , , . r  |  |  r r ,  I r t  wr l  I r ier  beschr ieben zur Verfügung stehen,
€t r ' lel  i . .  r '  l r  I  ,r l l ,  '  ,  t t t  l l t ren Netzbetreiber Oder Diensteanbieter.

?rf rJer r r  :  ,r . l ,  [  ' r  r  ,  , tn, , t  Kr trzmittei lunq müSSen Sie die Rufnummer

Menüs - Kuzmitteilungen

41 Lesen

Der Status jeder Mitteilung wird angezeigt.

o Auswählen
411 Ungel(esen)
412 Unges(endet)
413 Gelesen
414 Gesend(et)

I Wenn ,,41 1 Ungelesen" oder,,413 Gelesen" gewählt wurde
I und ein Anrufer um Antwort bittet (siehe auch Menü ,,432

Antworl"), erhalten Sie die Anzeige ,,Bitte anlvvorten" anstelle von
,,Bitte blättern". Das Versenden der Antuvott ist für Sie kostenlos.

. In der Mitteilung blättern (die älteste erscheint zuerst). Die
Mitteilungen sind numeried.

Falls notwendig

. Taste € drücken, um die Nummer des _i,:r'jerrj
Absenders oder Empfängers anzurufen, die 1 I i,i T+:ir_.
möglicherweise am Ende der Mitteilung oder ! Fb=sr'l+r'
in der Mitteilung selbst angegeben wurde . üF:

oder

. Taste € (OPTION) drücken.

' ' r r l r , r  : ; r r r i t  Hi l fe von Menü..43' l  SC-Nummer" ein-
\^ir(l l l lr(,n von lhrem Netzbetreiber oder Dienste-
l ' ,r l l , wcr)n der Dienst abonnieft ist).

/\r r rlt, )r r lr ir Kurzmitteilungen edönt und das Symbol E
, rr r, , 1,, r rr .,n ritteilung eingetroffen. lst der Hotkey nicht als
r', ^ (SOS) belegt, wird er mit ,,LESEN" gekenn-

t le ig rryrr l  ' , r l  [ ' {  crscheint  dauernd, nachdem al le Mit te i lungen
qelEelr r ' , irr, I rrn<l die Belegung des Hotkeys wechselt zurück zur
Eilgri i, l ' ' l l t ,,r r I rrrrktion oder zu ,,ANRUFE", wenn inzwischen neue
{11 t f i ,  r ,1 l  1, , ,  ; ; t t tgen Sind.

v{lcrrrr rr r lt,, lrrobsbereitschaft die Meldung ,,Speicher 'für Kurz-
,rr i l i ' r l r r r r r l , ' r r  vol l  /  n icht  ausreichend" erscheint ,  löschen Sie
SElerrorl, '  Mrlteilungen, um Speicherplatztür neue Mitteilungen zu
etltrt l l l t t l)r.rs SymbOl R verschwindet, Wenn keine Kurzmit-
lerl lnrl.r r ( l()speichert sind.

W:rrrr , ' lrt: angezeigte Mitteilung eine Telefonnummer enthält,
t,rirr r, !r I I irc diese Nummer wählen (l-aste @ drücken) oder in das
lFh 'f lr r l rr rr;h übernehmen.

. Auswählen
1 Nächste

2 Löschen
3 Antworten
4 Andern

(wenn noch mindestens eine weitere Mit-
teilung zu lesen ist)
die angezeigte Mitteilung löschen
(bei gelesenen / ungelesenen Mitteilungen)
Mitteilunq bearbeiten

r  r \ r r . .w;r l t lef l
.l | | c:ien
' l l 'Vcrfassen
.l  t l  l rstel l(un)g

5 Weiterleit(en)/ (abhängig vom Status der Mitteilung)
Senden

6 Eintr(agen) Buch Telefonnummern, die in einer Mitteilung ent-
halten sind, im Telefonbuch speichern, wie
z.B.: die Rufnummer des Emofänoers oder

(wenn mindestens eine Mitteilung existiert)

19
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Menüs - Kurzmitteilungen

Absenders oder Rufnummern im Mitteilunos-
text (2.B. +4917 12257 3).

Wenn die zu sendende Mitteilung eine Antwort ist:

. Antworten Sie D (NEIN) auf die Frage ,,Eigene SC-Nummer
verwenden?"

D Das Service-Center des Absenders (siehe Menü ,,431 SC-
Nummef) wird für die Ubertragung genutzt. lhre Antwort ist für
Sie kostenlos.

Wenn Sie eine Mitleilung weiterleiten I senden wollen:

. Telefonnummer der Person eingeben, der Ftrri
Sie eine Mitteilung schicken wollen,
oder +49?t l iEiBt.l

. Taste @ drücken, um die Nummer aus dem rrFl FIEERUTiH

Telefonbuch auszuwählen.

. Taste€(OK) drücken.

I Wenn eine Mitteilung nicht gesendet wurde, kann dies
I folgende Gründe haben:

- fehlende Service-Center Adresse (Menü 431 SC-Nummer)
- fatsche Formateinstellung (Menü 433 Format)
- fehlendes Roaming-Abkommen mit dem Netz des ange-

rufenen Teilnehmers
- andere Gründe, die vom NeZ. abhängen

Wenn ,,6 Eintragen Buch" * gewählt ist:

lst diese Option verfügbar, wählen Sie die zu speichernde Nummer
(des Absenders, des Empfängers oder die in der Mitteilung
enthaltene) aus. Gehen Sie danach vor wie in Menü ,,12 Eintragen"
beschrieben.

' Bei speziellem Telefonbuch (siehe 3 KOMFORTMERKMALE - Spezielles Telefon-
buch) ist diese Funktion PlN2-geschützt

-

42 Verfassen

Geben Sie zuerst in Menü ,,431 SC-Nummer" die Rufnummer lhr
Service-Centers an, bevor Sie eine Mitteilung schreiben oo
senden (diese wird lhnen von lhrem Netzbetreiber oder Dienstea
beiter mitgeteilt).

o Auswählen
421 Neue
422Formatieri 4 vorgefertigte Mitteilungen erleichtern die

Einoabe von oft venryendeten Texten
423 Fortsetzen

i ,,423 Fortsetzen" wird angeboten, wenn eine begonner,
I Mitteilung nicht beendet werden konnte (2.8. wegen eint

ankommenden Rufd. oderwenn eine neue Kurzmitteilunq nicl
gespeichert wurde (bei vollem Speicher).

. Mitteilung eingeben (max. 160 Zeichen) oder eine formatiert
Mitteilung ausfüllen.

D (*) = nächste Zeile; bei einer formatierlen Mitteilung:
zum nächsten Eingabefeld springen

. Taste € (OPTION) drücken.

o Auswählen
1 Senden
2 Speichern

3 Abbrechen

4 Andern

um die Mitteilung zu senden
um die Mitteilung zu speichern (nur bei no
verfaßten Mitteilungen). Formatierte Mit-
teilungen können nicht gespeichert werdol
um die Mitteilung weder zu senden noch
zu speichern
um die Mitteilung zu ändern

n
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l)atum/Zeit eingeben
Ort eingeben
lhren Namen eingeben

uber Abwesenheit informieren

Datum/Zert eingeben

Menüs - Kurzmitteilungen

433 Format
434 Gültigkeit
435 Empfänger

431 SC-Nummer

Das Service-Center sorgt für die korrekte Versendung lhrer
Kurzmitteilungen. Geben Sie hier dessen Rufnummer an, sofern
diese nicht bereits auf lhrer SIM-Karte gespeichert ist.

I Sie müssen die Nummer lhres Service-Centers angeben, um
I Kurzmitteilungen verschicken zu können.

4)2 Antwort

o Auswählen
4321 Erbeten wenn eine Antwort benötigt wird (Sie

haben die Kosten zu tragen)
4322 N(icht)eöeten

4ß Format

Stellen Sie das Datenformat der Mitteilung ein. Wählen Sie ,,4331
Text", um Mitteilungen an andere Mobilfunkteilnehmer zu senden.
Bei einer anderen Einstellung wandelt das Netz lhre Mitteilung in das
gewählte Datenformat um und überträgt sie in das entsprechende
Netz.

r Auswählen
4331 Text
4332 E-Mail
4333 Paging
4334 Fax
4335 Sprache
4336 ERMES
4337 X.400

{ lEi l  Alrw, ' r , , r r r<l

t11q1 111 rwr " .cnt l
Hl,,

W
W

Od eingeben
Dalum/Zeit eingeben
lhren Namen eingeben

Wtttt ,  l ,  ' r  t  ;  t t t  Name und Rufnummer ein.eben
v lhren Namen eingeben

dE94 Al rlrolorr jemanden um eine Abholung bitten

l l t l l .  r  r  r r t ; l t  abholen

{cl Fhttrlellungen

l ttnorr I ru;tellungen gelten für alle Mitteilungen.

r  Ar r ' ,w;r l r len
.l;ll l;C-Nummer (Rufnummer lhres Service-Centers)
, l , l : 'Antwort



Menüs - Kurzmitteilungen, Rufoptionen

4U Gültigkeit

Wenn ein gerufener Teilnehmer nicht erreichbar ist, wird die
Mitteilung im Netz gespeichert. Das Netz versucht, die Mitteilung
erneut zu senden. Stellen Sie den maximalen Zeitraum für diese
Sendeversuche ein.

o Auswählen
4341 Eine Stunde
43426 Stunden
434312 Stunden
4344EinTag
4345 Eine Woche
4346 Maximum (max. 63 Wochen, hängt vom Netz ab)

435 Empfänger

Die Rufnummer, die Sie hier eintragen, wird lhnen jedesmal
vorgeschlagen, wenn Sie eine Mitteilung senden wollen. Geben Sie
deshalb die Rufnummer ein. an die Sie die meisten Mitteilunoen
senden wollen.

5 Rufoptionen

Die Netzbetreiber und Diensteanbieter bieten unterschiedlic
Leistungsmerkmale an. Unter Umständen müssen Sie zuerst r
einzelnen Dienste bei lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbie
anmelden (evtl. mit Gebühr).

. Auswählen
51 Rufuml(ei)t(un)g
52 N(umme)r senden
53 Anklopfen
54 Rufspene
55 MFV-Wahl

51 Rufumleitung

Ankommende Rufe können zu jedem anderen Telefon (2.B. in lhre
Büro oder bei einem Freund) oder lhrer Mailbox umgeleitet werde
so daß Sie z.B. in einer Besprechung nicht gestört werden.

. Auswählen
51 1 lmmer

512 (Wenn)Besetzt

513 Keine Antw(ort)

514 Tel(efon) aus

51 5 Alle lösch(en) alle Rufumleitungen gleichzeitig löschen

i Bei ,,51 1 lmmer" wird bei Betiebsbereitschaft das Symbol) t
I Display angezeigt, gefolgt von'der Art der lJmteitung: ,,Spraclrr

bei Sprachrufen, ,,Daten/Fax" bei Daten- oder Faxrufen u
,,Alle Dienste" bei Sprach-, Daten- und Faxrufen.

alle ankommenden Rufe umleiten (diese
Umleitung wird im Display angezeigt)
ankommende Rufe umleiten. wenn bereitr
ein Gespräch geführt wird
ankommende Rufe umleiten, wenn Sie nie
innerhalb einer bestimmten Zeit antworter
ankommende Rufe umleiten, wenn das
Telefon ausgeschaltet oder nicht eneichbi
ist

2
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I

, ,  |  ,w, r l  r l  ' r  r ,  (  l ()r umgeleitet werden sol l :

( :  ; l  )r ;r(; l  lo, Fax und Daten)

I

/ \1 I  ' r  r11 ;1 11 I r  l t :r  gewählten Rufumleitung

, ' r  r ,  l , ' l  )( :r  r ,  zu der Anrufe umgeleitet werden sol len

i l  Xuti,tt*tt h.!rt(l(rt l

p3 lrrer r,,t r l l l l  (orrl l ing Line Identif ication Restriction) erlaubt
Ftprr  t ' r : r  , ! r r ' ,nr  l t r r f  lhre Rufnummer zu senden oder nicht  zu
lEl*ler lrr i \ l  r l r, rrrr; ir;keit des abonnierten Dienstes stellen Sie die
gplrrrr ' . '  l r t , ' lurrhl ior . r  ern und erhal ten eine der fo lgenden vier
Il€lCt rt 'r ;, ' , '  

. rt rr ;r 'zt 'tqt:

WEll r l l r  r  l r  'k ' lorrnummer immer
gEEril rr l"l wil ( l

WFlr I  r  l t , !  lc l t : fonnummer nie
genrrr rr l r ' l  wird

wln |  (  l r(  )  lelefonnummer immer oder
rrrrr l r  / \ l  r lurge gesendet wird

s/r,r rn ( l t()  Telefonnnummer nie oder
r rr rr I r /\lrfrage gesendet wird

Menüs - Rufoptionen

Bei Einstellung "1 Abfrage" zeigt das Telefon
nach Drücken derTaste€die Frage:

o Taste € (JA), um lhre Telefonnummer
zu senden,
oder

. Taste D NEIN), um lhre Telefonnummer nicht zu senden.

I Nach Aus- und Einschalten des Telefons ist ,,immer / niemals"
I einoestettt.

ss an;lopten

Wenn Anklopfen eingeschaltet ist, werden Sie unterrichtet, sobald
ein neuer Ruf ankommt und Sie bereits ein Gespräch führen (außer
wenn alle Rufe mit Menü ,,51 Rufumleitung" umgeleitet wurden).

lst die Funlction ausgeschaltet, werden Sie nicht benachrichtigt. Der
Anrufer hört in diesem Fall den Besetzt-Ton oder der Ruf wird
umgeleitet (falls,,512 Wenn Besetzt" aktiviert ist).

. Auswählen
531 Ein
532 Aus

Siehe auch 3. KOMFORTMERKMALE, Makeln und Anklopfen.

54 Rufsperre

Dieser Dienst steht lhnen nur zur Verfügung, wenn Sie ihn abonniert
haben. Sie erhalten dann ein Paßwort, um die Soerren einzurichten
oder zu löschen.

l , { r ' ,  Serrderr

.TFI HE I II

I  hr 'e l . lur . r r r*r '
L,r i r 'd i r . r r , ier '

' - leEerrdet-

I  Frr+ I lurr t , rer
rr  i  rd rr i  *r r ;  I  =:

' fEiet ' r ' lEt-

f . l r  .  = etrderr
I  HLrt-  r .3gF
f r I r'rr'ier

L] l';

t l r ' ,  : ,end*tr
1 t lht-  r  age
lr f l ier ' raI=

r:l li

. Auswählen
541 Status
542 Ankommend
543 Abgehend
544 Alle lösch(en)
545 Paßwort

Status der Rufsperre abfragen
ankommende Rufe soerren
abgehende Rufe sperren
alle Rufsperren löschen
Paßwort ändern



Menüs - Rufoptionen

Status der Rufsperre für ankommende Rufe
Status der Rufspene für ankommende Rufe,
wenn nicht im Heimatnetz eingebucht
Status der Rufsperre für abgehende Rufe
Status der Rufsperre für abgehende inter-
nationale Rufe
Status der Rufsperre für abgehende inter-
nationale Rufe, außer ins Heimatnetz

n

il5 Paßwott

Hier ändern Sie das Paßwort für die Rufsperre.

55 MFV-Wahl

Sie können während einer Gesprächsverbindung MFV-Töne (M
= Mehr-Frequenz-Verfahren) senden, um auf besondere Diens
z.B. eine Mailbox, zuzugreifen oder um einen Anrufbeantwor
zu steuern. Bei Einstellung ,,Ein" erscheint später das Symbol J,
Display.

ill Status

. Auswählen
5411 Ankommend
5412 Ank. Fremd.

5413 Abgehend
5414 Abg. Inter.

5415 Abg.n.Heim

il2Ankommend

o Auswählen
5421 Alle
5422lnternat.

43Abgehend

. Auswählen
5431 Alle
5432 Internat.

5433 Außer Heim

alle ankommenden Rufe soerren
ankommende Rufe sperren, wenn nicht im
Heimatnetz eingebucht

. Paßwort eingeben (4 Zitfern\, um die Rufsperre zu bestätigen.

24

alle abgehenden Rufe sperren
alle abgehenden internationalen Rufe
sperren
alle abgehenden internationalen Rufe
sperren, außer ins Heimatnetz

. Paßwort eingeben (4 Ziftern), um die Rufsperre zu bestätigen.

*1 Alle löschen

Paßwort eingeben, um alle Rufsperren zu löschen.
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Edt i la.  r r r i '  t r t , . l  ' , t r r  l  r r r  l r t :st immte Informat ionstypen untertei l t ,
=L Ar i r  r=r, t  , ' i r , '  ,  r lnr : ; l t - - l l igen Infocodes klassi f iz ier t  s ind.  Sie
i iFEgEi, | | ! r r ,  l ,  . l r ! r  r ' . r : r r l r t t  Infocodein, ,622Infol iste"speichern,um
ki l t i€ei l= ' ,  i . r  I  r l  r l ,  r  r r  1r , r  r  zt t  können.

FFFg€t, ,,r,.. ttrr, 'r r lr|,lzlxrtreiber oder Diensteanbieter nach weiteren
h#in 'atr '  ' l r ,r  r  |  '  ' . ' rr  l l ich der verfügbaren Informationsdienste und
iFf  e i r l=1 , r t "  l r { ,1 l { l r l )  l l l focodes.

Menüs - lnfoseiten

- , ' , , r  t t , ,  l r l '  l r l t ,n vorr  t r l lgemeinem Interesse (2.8.  Ver-
i , r , r1rr  \ /V"t l , , r  l rcr  r t : l r te,  oder Akt ienkurse),  d ie an al le
, , i . , r  i , , r r  r , ' r  l  ! " , . l l l ln l len Region versendet werden (SMS-

. Taste lD F ) drücken.

D Blättert eine Seite in der Nachricht vor.

o Taste D (.) erneut drücken, bis
das Ende erreicht ist.

t-.t t] ü
: ;+.ut  t 'EEr '+.

L1:IE

euf 1E F,r l
L;  r rEE

L I5TH,

I  ArrEu,i t l  r l l r  r
El  I  caurr

SP Pir rr lr ' lh rr rr ;ct ' r

(verfügbar, wenn mindestens eine Nachricht
empfangen wurde)

. Taste € (LISTE) drücken, um durch die empfangenen Nach-
richten zu blättern.

Wenn Sie keine Taste zum manuellen Blättern betätigen, wird nach
rund sieben Sekunden automatisch eine Seite vorwärts geblättert.
Dies gilt für jede neu aufgeblätterte Seite. Erst wenn das Ende
einer Nachricht erreicht ist (entweder durch manuelles oder
automatisches Blättern), wird der Timer gestoppt und bei Abruf
einer anderen Nachricht erneut gestadet.

i Auch wenn Sie eine Nachricht nicht bis zum Ende lesen, wird sie
I dennoch als ,,alt" (gelesen) markiert.

62 Einstellungen

r Auswählen
621 Anzeige
622 lnfoliste
623 Infoton
624 Sprache

621 Anzeigen

. Auswählen
621 1 Auf Anfrage Anzeige auf Anforderung des Nutzers
6212lmmer unmittelbare Anzeige nach Empfang
6213 Aus Infoseiten ausschalten

t le l i r- | , '  r l , ,r  unpfangenen Nachrichten kann maximal 15 Einträge

ärl lrrr l l r ,r  r  (rr l  r l rängig von der Länge der gesendeten Nachrichten).
ir ie Ftrrtr,rrtc werden numerisch aufsteigend geordnet (für jede
Itglsrpr r, ' r yctrennt, siehe unten).

. ler lr ,r  |  11l1rsg beinhaltet den Infocode für rIrJ! rreu
rl te N,u;lrr icht und eine Kategorisierung nach E14E r.rer-r
1qul, ' r  r  (rrngelesenen) oder alten (gelesenen) t l t19 :r I  +-

lJrrr  l r r i r ;hten. LIH

l.r 1,, Nachricht besteht aus einer oder mehreren Display-Seiten.

l,', I,, Display-Seite besteht aus drei Zeilen,
, h,. r lleichzeitig angezeigt werden.

:  r_. l t l i  duT

der FIE
rr , r i . : , :hen Ll  1r . r
L I : ,TE
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Menüs - lnfoseiten

Wenn Sie noch keinen Infocode in ,,622 Infoliste" eingegeben
haben, sehen Sie die Anzeige ,,Eingabe der Infoliste nicht
vergessen".

Bei Wahl der Option ,,6211 Auf Anfrage" müssen Sie die
empfangenen Nachrichten selbst aus dem Speicher abrufen. Alle
empfangenen Infoseiten werden automatisch gespeicheft und
können mit Menü ,,61 Lesen" abgerufen werden.

Wenn Sie ,,6212 lmmer" ausgewählt haben, werden die ersten
beiden Zeilen der Nachricht unmittelbar nach Empfang angezeigt
(wenn das Telefon in Betriebsbereitschaft ist).

Sobald Sie z.B. eine Nummer wählen, verschwindet die Anzeige
vom Display. Die Nachricht wird jedoch automatisch gespeiched
(wie bei Anzeige auf Anfrage). Die Anzeige verschwindet ebenfalls
dann. wenn Sie die Nachricht nicht innerhalb 30 Sekunden abrufen.

i Bei Einstellung ,,6212 lmmer" ist manuelles Blättern nicht
I möolich.

WirO e-ine Information mit gleichem Infocode ein zweites Mal
empfangen, wird die alte Nachricht gelöscht. Die lnformation erhält
die Kategorie ,,neu". Wenn der Speicher für die Infoseiten voll ist,
wird die älteste Nachricht (unabhängig vom Infocode) gelöscht.
Nach Ausschalten des Telefons oder Abschahen des Empfangs von
Infoseiten werden alle empfangenen Nachrichten gelöscht.

@ lnfoliste

Die Liste speichert maximal 20 Infocodes. Diese werden numerisch
aufsteigend geordnet und definieren die Informationsdienste, die Sie
empfangen möchten.

Vergewissern Sie sich vor einer Neueintragung, daß die Liste nicht
vollständig belegt ist. Anderenfalls muß ein alter Infocode gelöscht
werden.

Wenn die Liste dagegen leer ist oder bei eingeschaltetem Empfan;
gelöscht wird, erscheint die Meldung ,,Keine Infoseiten empfangen!'

I Die tnfotiste wird beim Einlegen einer anderen SIM-Karl'\,
I gelöscht, nicht aber beim Ausichatten des Telefons. at I

-

. Auswählen
6221 Andern Einträge ändern oder löschen
6222Eintragen 3-stelligen Infocode eingeben
6223 Liste lösc(hen) Infoliste komplett löschen

623 Infoton

Wählen Sie, ob Sie beim Eintreffen einer neuen Infoseite eing
Infoton hören wollen.

. Auswählen
6231 Ein
6232 Aus

t24 Sprache

. Auswählen
6241 Manuell Sprache der Infoseiten festlegen (nur Seitl

dieser Sprache werden empfangen)
6242 Nach Karte Sorache wird automatisch über die SIM-

Karte gewählt

I Dlese Einstellung ist völlig unabhängig von derjenigen in MuN
| ,,01 1 Sprache", wo Sle die Sprache der Display-Texte wähhrt

I

n*

(
I
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I  At t ' rw, r l r [ ' t  t
|  |  At  r , ' ,  , r t ;ct t

l l  l r ' lz lcr  Ruf
/  |  Al l , '  lhr fe
f l t  /rrr ut;ksetz(en)

.  / \ r ' ,wir l r len
/ l  I  I  r r t
/  l l '  Aus
/ l : t  Auswahl

Zähler des letzten Rufs anzeigen
Zähler aller Rufe anzeigen
Zeit, Einheiten/Gebühren oder beides
zurücksetzen

Zähler während eines Rufs einschalten
Zähler während eines Rufs ausschalten
Zeit oder Gebühren/Einheiten wählen

|  , '  ,  , t  rr  ,  r{  ; l  r(  ) : ;  kann lhnen das Telefon einen Zähler
t ,  l l r r r r r ;  , / ' l l  [ in") .

4l: l  t { t  r11tr  1 '  , lM l(;rrte sind folgende Anzeigen möglich:

Arr=eir1r '  , l . r  {  , ' . . .1) l ichszei t ,  wenn die SIM-Kafte keinen
l lg l r r r l r l  r r  , r l r l ,  r  r t r l l ta l t

Arr .err t , . ,  l , , r  t , r , ' , l rn ichsgebühr und Gesprächszei t ,  wenn die
Hll l  l , ' r , t ' ,  ' , r  r .r  |  (  icbührenzähler enthält und die Gebühr/Einheit

t tFHlr t ' l '  I r ' , r I  l . l

Atr.t ,rr 1,,  ,  l r ,r  (  ic:;prächseinheiten und Gesprächszeit,  wenn die
I r l i / t  l ' ,  r  t , ,  | ,r  r  )r I  Gebührenzähler enthält und die Gebühr/Einheit
I th I rl I t' '. ,l r lr( rl r{ )rt ist (zum Speichern von Gebühren/Einheit siehe
M:rt t t  t  , '  t t  ,  t  ic lrühren").

Menüs - Zählen Netzwahl

8 Netzwahl

. Auswählen
81 Automat(isch)
82 Manuell
83 Liste änd(ern)

81 Automatisch

Das Telefon versucht, sich in das Heimatnetz einzubuchen. lst dies
nicht möglich, sucht es ein anderes Netz mit ausreichender
Empfangsqualität. Die Priorität für das Einbuchen in ein Netz legen
Sie mit Menü ,,83 Liste ändern" fest.

82 Manuell

Nach Bestätigen des Menüs erstellt das Telefon eine Liste von
Netzen mit ausreichender Empfangsqualität. Wählen Sie ein Netz
aus, in das sich lhr Telefon einbuchen soll.

83 Liste ändern

Wenn lhr Heimatnetz nicht erreichbar ist und die automatische
Netzwahl aktivied ist (Menü ,,81 Automatisch"), versucht das
Telefon in ein anderes Netz einzubuchen. Die Priorität für das
Einbuchen legen Sie hier fest. Die Anzahl der Plätze ist abhängig
von der SIM-Karte.

. Blättern auf Netz, das geänded werden
soll (2.8. Platz 03).

. Taste <---al (OK) zum Bestätigen.

Lr Die Liste zur Netzwahl wird angezeigt.

Li=t- .*  är l l .
r : r j  l iHr_rr l l t ' tH

tjl+
t_tH.

FI.  [ t i  i r rd*r 'n
tli I tlet- =rrsr,i*
t l t i  l l * l_ rrrar. te

)

ülaut Mcnü ,,71 Anzeigen" gewählt ist:

l)il: getroffenen Einstellungen sind auch für die Menüs ,,72
I tlzter Ruf" und ,,73 Alle Rufe" gültig.
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Menüs - Netzwahl, Sicherheit

r Blättern auf Netz, das auf Platz 03
gespeichert werden soll.

. Taste € (OK) zum Bestätigen.

Wenn das gewünschte NeE nicht in der DCS-NeEliste auf-
geführt ist:

. Blättern auf '00 CODES"
und

o Taste.--z-t(Ol$ zum Bestätigen.

o Eingeben von Landes- und Netzcode,
und

. Taste € (OK) zum Bestätigen.

Den Landes- und Netzcode können Sie bei lhrem Netzbetreiber
oder Diensteanbieter erfragen.

NeEe aus der Nehliste löschen:

r Blättern auf das Netz, das gelöscht werden soll
und

o Taste € (OK)zum Bestätigen.

. Blättern auf ,,00 CODES"
und

. Taste € (Ol0 zum Bestätigen.

. Taste@zum Löschen des Landescodes
und

. Taste € (OK) zum Bestätigen.

9 Sicherheit

lhr Telefon verfügt über eine Reihe von Sicherheitsfunktionen.

. Auswählen
91 Tast(atur)spene
92 Karten-PlN

HINWEISE.

Sie können lhre SIM-Kade mit einer 4- bis 8-stelligen Persönliclnrl
ldentif ikations-Nummer (PlN) lhrer Wahl gegen unbefrrrlt l
Benutzung schützen. Diese Nummer wird bei jedem Einschirttrrf
des Telefons abgefragt.

FI.EJ ändern
?5 l'letzrr.=r'ie
It  Het,zrrar 'r*

0t{
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, i  , \ r  l l l l i ' l l

1r  ' i  |  [ l

| | ' I  / \ t t ( l ( ) f l l

(von der SIM-Karte abhängig)
PIN ändern (bei eingeschalteter PIN-
Funktion)

!l t I l i .. lr;tahlschutz

I tt,l r.r r r k rr Karten-PlN-Prüfung läßt sich lhr Telefon auch mit einem
t l 'r r1 ,; lell igen Code gegen unerwünschte Benutzung schützen.

, '/, 'rr r l irc,,931 Ein" eingestellt haben (bei Betriebsbereitschaft
.1r r, 1, , ,v11[ mit dem Symbol ' i), wird bei allen anderen Karten nach
,t,r rr ; 

', 
,,'"nu',en des Telefons der Diebstahlschutz-Code abgefragt.

r,,l llr lelefon auf diese Art geschützt, ist es ohne Kenntnis des
I rirrl r,, l lhlschutz-Codes für einen Dieb wedlos. Falls Telefon und
,l[/ lr. irrte gestohlen werden, lassen Sie die Karte umgehend

.,t tr,r r, )r l Sollten Sie lhren Diebstahlschutz-Code vergessen haben,
,^/, !r r( l( )n Sie sich an lhren Händler.

l l ,r lr falscher Code-Eingabe wird das Telefon für 2 Sekunden für
,ru,1h'1.s fingaben gesperrt. Diese Zeit verdoppelt sich mit jeder
'ryr,rkrrer falschen Eingabe (ein Ausschalten des Telefons verkürzt

' ll' " ;( ) Zeit nicht).

. Arrswählen
r)l l1 Ein
1)32 Aus

rr4 PlN2

I trc Persönliche-ldentifikations-Nummer 2 (PlN2) schützt spezielle
Arrwendungen (2.B. Menü ,,96 Gebühren") lhrer SIM-Karte.

. Auswählen
941 PlN2 eing(eben)
942 Andern
943 Entsperr(en) (nach dreimaliger falscher Eingabe)

Menüs - Sicherheit

95 Menüsperre

Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, werden die Menüs ,,95
Menüsperre" und ,,0 Einstellungen" bei Verwendung von anderen
Karten nicht mehr angezeigt.

Dadurch können andere Benutzer des Telefons (bei Benutzung
einer eigenen SIM-Karte) lhre Einstellungen nicht ändern.

. Auswählen
951 Ein
952 Aus

96 Gebühren

Geben Sie hier den Preis und die Währungseinheit ein, die für den
Zähler in Menü ..7 Zähler" verwendet werden soll.

Diese Option ist gegen Anderungen PlN2-geschützt.

98 Telefonbuch auswählen

Dieses Menü wird lhnen angezeigt, wenn beide Telefonbücher ver-
fügbar sind und Sie die PlN2 eingegeben haben.

. Auswählen
981 Standard
982 Speziell
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Menüs - Einstellungen

01 Telefon

Stellen Sie das Telefon lhren WÜnschen entsprechend ein'

. Auswählen
011 Sprache
01 2 Anrufton
01 3 Töne
014 Hörer
015 Beleucht(un)g
01 6 Tastatur
017 Begrüßung
018 Wahlmodus
01 9 Grundeinst(ellung)

O11 Sprache

Wählen Sie die Sprache der Display-Texte.

o Auswählen
01 11 Manuell Sprache manuell einstellen
01 12 Nach Karte Sprache von der SIM-Karte vorgegeben

(wenn unterstützt)

O12 Anrufton

Schalten Sie den Anrufton ein oder aus, stellen Sie seine Lautstärke
ein und wählen Sie je einen von fünf Anruftönen für Sprache,
Mitteilungen und Daten.

o Auswählen
0121 Ein
01 22 Aus
01 23 Lautstärke
01 24 Ton Anruf
01 25 Ton Mitt(ei)l(un)g
0126Ton Daten

2 Bei ausqeschaltetem Anrufton erfolgt die Signalisierung
I Anrufs fueiterhin durch die Anzeige auf dem Display'

O13Töne

Wählen Sie die Art des Tastentones und die Lautstärke
Tastenton, Signalton (wenn besetzt, Anklopfen) und War
(Batteriespannung falsch, Telefonbuch voll' ..').

0 Einstellungen
. Auswählen

01 Telefon
02 Hotkey
03 Fahrzeug

allgemeine Einstellungen vornehmen
die Hotkey-Funktion programmieren
Einstellungen des Telefons in Verbindung mit
Kfz-Einbausatz vornehmen

o Auswählen
0131 Tastenton
0132 Signalton
0133 Warnton

014 Hörcr

Stellen Sie die Lautstärke des Hörers mit diesem Menü ein

O15 Beleuchtung

o Auswählen
0151 Ein
01 52 Aus

i Auch bei ausgeschalteter Hintergrundbeleuchtung des Disl
und der Tastatur ist das Telefon während der erstert
Sekunden nach dem Einschalten beleuchtet.



ärke

t t l i  t : r ' , tar tuf

r 'rrrr,.r r vorsieht, können Sie Schriftzeichen durch mehrmaliges
r"rr '  l , . r r  t ler  Taste aufrufen. Wenn Sie einen Namen in das

r i r r ' ,w,  t l l lef l
t l l r , l  Standard zur Elngabe der aufgedruckten Ziffern und

Buchstaben
enthält Groß-und Kleinbuchstaben sowie
Sonderzeichen (siehe Tabelle)

Tastatur, Standard Tastatur, Erweitert

Menüs - Einstellungen

I Langes Drücken der Taste @j) erzeugt das internationale
I Vonuahlzeichen ,,+" (2.8. +49) und ,,-" (/Vahlpause).

017 Begrüßung

. Auswählen
01 71 Ein um den persönlichen Begrüßungstext

einzugeben, der bei jedem Einschalten des

01 72 Aus

OtSWahlmodus

. Auswählen

Telefons angezeigt wird
Begrüßung ausschalten

01 81 Autom(atische) Wahl
um eine Nummer automatisch 5 Sekunden
nach Eingabe der letzten ZifIer zu wählen
(ohne Drücken der Taste € )

01 82 Autom(atische) W(ie)d(er)h(olung)
falls der Anrufuersuch erfolglos war

Wenn ,,Ol82 Automatische Wiederholung" eingestellt ist:

. Auswählen
01821 Ein
01 822 Aus

Wenn ,,Ein" eingestellt ist, wird ein Ruf bei unvollständiger und
falscher Rufnummer, oder wenn das Netzwerk des gerufenen
Teilnehmers nicht in Betrieb ist, einmal wiederholt. In allen anderen
Fällen wird ein Ruf bis zu zehnmal mit orößer werdenden Intervallen
wiederholt.

Die automatische Rufwiederholung kann durch Drücken der Taste
@ abgebrochen werden.

| ,

a

1$C

2ABC

3DEF

4GHI

5JKL

6MNO

TPQRS

STUV

9WXYZ
.l? @

0+-

# Leerzeichen

1$rY
2AaBbCcAäA@AääQ

3DdEeFfAEeöO

4GgHhl i f i

5JiKkLt^

6MmNnOoN frÖöbsaö

TPpQqRTSSIILYß

STtUuVvOUüü

9WwXxYyZzE

-!?@Yo&Soia

0+- =/<>o
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Menüs - Einstellungen

individuelle Einstellungen beibehalten
Werkseinstellungen wiederherstellen

-

ü8Menü

Geben Sie die Nummer eines Menüs und die Bezeichnung (m,
Zeichen) für den Hotkey ein. Diese Bezeichnung erscheinr
Betriebsbereitschaft auf dem Display. Nach dem Drücken der I
wird die Menüfunktion automatisch ausgeführt.

Beispief: Menü ,,72 Letzter Ruf" und die Bezeichnung ,,LE[Z
Drücken des Hotkeys zeigt die Dauer des letzten abgehen
Rufes.

024 Rufumleitung

Geben Sie die Rufnummer für eine Rufumleitung und
Bezeichnung (max. 6 Zeichen) für den Hotkey ein. Di,
Bezeichnung erscheint bei Betriebsbereitschaft auf dem Disp
Nach dem Drücken der Taste D und Bestätigung der Fr
,,Rufumleitung aktivieren?" mit der Taste € (JA) werden Anr
auf diese Nummer umgeleitet und ,,!+ Sprache" angezeigt.

Um die Rufumleitung zu löschen, drücken Sie die Taste E r
bestätigen die Frage ,,Rufumleitung löschen? mit der Taste
(JA)

o25SOS

Nach Auswahl dieser Einstellung hat der Hotkey die Funktion cr
Notruftaste mit der Bezeichnung ,,SOS". Für einen Notruf drucl
Sie bei betriebsbereitem Telefon die Taste D (SOS). Nr
Bestätigung der Meldung ,,Notruf?" mit der Taste € (JA) vl
automatisch die internationale DCS-Notrufnummer 1 12 oewälr

027 Tastaturcperrc

Drücken der Taste D IASTSP) spern die Tastatur gegen r
beabsichtigte Benutzung.

Ol9 Grundeinstellung

. Auswählen
0191 Nein
01 92 Ja

02 Hotkey

Stellen Sie die Funktion des Hotkeys D ein.

I Der Hotkey ist nur bei Betriebsbereitschaft aktiv nicht im Menü.
I Um eine unbeabsichtigte Betätigung zu vermeiden, empfehlen

wir lhnen, die Tastatur mit Menü ,,91 Tastaturcpene" zu speffen.

. Auswählen
021 Grundeinst(ellung)
022 Nummer
023 Menü
024 Rufuml(ei)t(un)g
025 SOS
027 Tast(atur)sperre

ü21 Grundeinstellung

Mit dieser Funktion seüen Sie den Hotkey auf die Werkseinstellung
flastaturspene) zurück.

02, Nummer

Sie geben eine Rufnummer und die Bezeichnung (max. 6 Zeichen)
für den Hotkey ein. Diese Bezeichnung erscheint bei Betriebs-
bereitschaft auf dem Display (2.B. ,,PRIVAT" oder ,,BURO"). Nach
dem Drücken der Taste wird die Wahl automatisch ausoeführt.
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rtnt

;:tr;ttr,rr l lrrt lhr Telefon für den Betrieb im Fahrzeug ein (in
,Er l,rr, lrn(l mit dem Ultra-Hochleistungsakku und dem Kfz-

I tr rl r. rr r '  ,. r l.z, siehe 6. ZUBEHÖR).

!  , \ l t  ,w,  t l l len

t t  t l  l , rutstärke
rl  l , '  |  i l t /Aus
tl  I  I  l t i l lannahme

t| l l  I  t tr t tstärke

l lrrr lrrrrrrren Sie die voreingestel l te Lautstärke des externen
| ,rrrt , , l  rr ,x;hers während des Freisprechens im Fahaeug.

tlli I ttrlAus

Wirl  r l , ,rr  Sie, auf welche Art das Telefon im Fahrzeug ein- und
i i l  t '  r t  tr  , ' ; (  )haltet Wird.

r / \r  r . ,wl ihlen
tl l l t  OhneZünd. Taste@benutzen
llll? Mit Zünd(ung) automatisch mit der Zündung einschalten
(lll:l AUS-Timer Zeitspanne, nach der das Telefon bei aus-

geschalteter Zündung abschaltet (Werks-
einstellung = 1 Stunde)

i Wt,nn der AUS-Timer auf ,,0 Std" eingestelft ist, schaltet sich das
I It,k:fon 10 Sekunden nach Entfernen des Zündschlüsse/s ab.

l[t:l Rufannahme

l, 'r ;r : l  Si€ fest, wie ein Anruf bei Fahrzeugbetr ieb angenommen

Menüs - Einstellungen

. Auswählen
0331 Manuell
0332 Automatisch (ohne Tastendruck, nur bei eingeschalteter

Zündung möglich)

Wenn,,ffil Manuell" gewählt ist:

o Auswählen
0331 1 Sendetaste mit Taste €
03312 Jede Taste mit ieder Taste außer D

rr



5, HINWEISE ZUM AKKU

Sicherheitshinweise

- Das Telefon darf nur mit Originalzubehöfteilen (Akkumulatoren,
Ladegeräten, Netzgeräten und dazugehörigen Zuleitungen)
betrieben werden.

- Wechseln Sie einen defekten Akku sofort aus. Ein undichter
Akku führt zur Beschädigung des Telefons (durch Korrosion).

- Werfen Sie einen Akku niemals ins Feuer, Explosionsgefahr.

- Schließen Sie einen Akku niemals kurz.

- Tiefentladungen schaden den Akkus. Laden Sie deshalb einen
Akku nach einem vollständigen Entladen sofort wieder auf.

- Der Akku ist ein Verschleißteil. Tauschen Sie ihn gegen einen
neuen Akku aus, wenn dessen Kapazität stark sinkt und die
Betriebsdauer mit einer Akkuladung nicht ausreichend ist.

- Wenn Sie nicht sicher sind, ob lhr Ladegerät oder der Akku
ordnungsgemäß funktionieren, lassen Sie die Teile biüe bei lhrem
Fachhändler überprüfen. Beachten Sie die Garantiebedingungen.

Akkutypen

Für den Betrieb des Telefons können Sie folgende Akkus
verwenoen:

- Standardsakku 6,25Vl 550 mAh (N|MH)
Betriebsbereitschaft-: ca. 35 Stunden
Gesprächsdauer*: ca. 1 Stunden 40 Minuten

- Ultra-Hochleistungsakku 6,25Vl 850 mAh (NiMH)
Betriebsbereitschaft": ca. 54 Stunden
Gesorächsdauer*: ca. 2 Stunden 40 Minuten

' abhängig von der Netzversorgung und den vom Netzbetreiber eingestellten
Systemparametern

Temperaturbereich

Die Akkus sind zwischen -10' C und +55" C betriebsfäh
dürfen nur im Temperaturbereich 0'C bis +40" C geladen w

Ladezustandsanzeige

Der Zustand des Akkus wird lhnen immer angezeigt, wen
Telefon eingeschaltet ist:

lilll Das Batteriesymbol zeigt den Zustand der Batterir
lil 1 Je mehr Balken angezeigt werden, desto voller ist
ll I Akku. Wenn der Akku leer wird, erinnert Sie lhr Telefc
I l einem Warnton und die Anzeige ,,Bitte Akku laden

scheint. Sie können noch einige Minuten ein Gesp
führen. bis sich das Telefon abschaltet.

Laden Sie den Akku sofort auf, wenn sich das Telefon nach
Einschalten sofort ausschaltet oder wenn sich das Telefon r
einschalten läßt.

Ladeanzeige

Während der Schnelladung blinkt das SymbolllllJ und zusät
wird ,,Akku wird geladen" auf dem Display angezeigt (wenn
Telefon ausgeschaltet ist). Das Laden wird eleKronisch übenrut
lst der Akku voll, wird auf Erhaltungsladen umgeschaltet und ,,1
ist geladen" angezeigt.

Hinweise für den Umwettschutz

Die Akkus enthalten Schwermetalle. Werfen Sie des
einen verbrauchten Akku nicht in den Hausmüll. Brir
Sie diesen zu lhrem Fachhändler oder zu t
entsprechenden Sammelstelle, um ihn der uml
schonenden Wiedervenryedunq zuzuführen.

u



II 'I]EHOR

'i. rr r' trr,l, ycnd beschriebenen Zubehödeile wurden speziell für lhr
i r,. l 'rrr r rrtwlckelt. Benutzen Sie kein Zubehör von Fremdher-
r'. l l ,,rrr ltr,rses könnte lhr Telefon beschädigen und damit lhre
!rl, lr r l r,,. rr r: ;prüChe erlöSohen laSSen.

Zubehör

Halterung für das Telefon

(nur in Verbindung mit Ultra-Hochleistungsakku)

Der Kfz-Einbausatz und der Kfz-Mini-Einbausatz enthalten eine
Halterung für das Telefon.

A) Telefon einsetzen B) Telefon zum Telefonieren entnehmen

oo

oa
'  r l1 1111 q, l .r  ;  Zubehör ist zugelassen:

l r r  l l r  111111119 Art.-Nr.

l .  I  t r  r l  r .  r r rsatz (12 V)

I hlrrrr I  inbausatz ( '1 2 V)

| l l r r r '1,  r r  I  tqgfät

lr l' il r ' 
.t l' ,r )anzünder-Kabel

'  r l r r r r r  l ,  r r r  iakku

I l l l r ,r  I  i  rr ;hl€istungsakku

'  l t  i l  l t  r l (  : l t l )

53.1860.733.00 .

53.1911.785.00 .

53.1860.653.00

53.1860.623.00

53.1916.070.01

53.1911.060.00

53.191 1 .090.02

C) Telefon heraus-
nenmen, um es
mitzunehmen

ttr,,,,'s Zubehör kann nur verwendet werden, wenn das Telefon mit einem
I lllr I Hochleistungsakku ausgestattet ist.
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Zubehör

Kfz-Einbausatz

(nur in Verbindung mit Ultra-Hochleistungsakku)

Die Halterung des Kfz-Einbausatzes gibt dem Telefon im Fahrzeug
die notwendige sichere Befestigung. Die externe Freisprech-
einrichtung ermöglicht ein komfortables Telefonieren. Das
kombinierte Antennen- und Stromversorgungskabel garantiert eine
optimale Übertragungsqualität durch Veruyendung einer externen
Antenne, sowie permanente Ladung des Akkus im Telefon.

Wenn das Telefon in die Halterung eingesetzt wird, blinK die grüne
LED (Betriebsbereitschaftsanzeige) nicht mehr, um den Fahrer nicht
abzulenken. Das Anrufsignal wird bei einem ankommenden Ruf
über den externen Lautsprecher abgestrahlt.

i U, eine sichere Funktion zu gewährleisten, sollten Sle den
I Kfz-Einbausatz nur durch qualifiziertes Fachpersonal im

Fahzeug i nstall ieren /assen.

Freisprechen

(nur in Verbindung mit Kfz-Einbausatz)

Die Freisprecheinrichtung ermöglicht lhnen ein komfodables
Telefonieren.

Damit können Sie:

- ,,Lauthören" (d.h. wie gewöhnlich mit dem Telefon telefonieren
und lhre Beifahrer zusätzlich über einen externen Lautsprecher
mithören lassen)

- ,,Freisprechen" (d.h. Telefonieren ohne das Telefon in der Hand zu
halten)

- zwischen den Betriebsarten,,normales Telefonieren",,,Lauthören"
und ,,Freisprechen" während des Gesprächs umschalten.

-

Die Grundlautstärke des Mithörlautsprechers stellen Sie mit
,,031 Lautstärke" ein.

Freisprechen flelefon in Halterung eingesetzt)

. Abgehendes Gespräch: sobald der Teilnehmer sich m<
können Sie freisprechen.

. Ankommendes Gespräch: Taste € drücken und freisprec

Umschalten im Gespräch

. Freisprechen in normales Telefonieren: Telefon aus der Halter
nehmen

r Lauthören EIN/AUS: Taste @ drücken, bis das Symbol .l ar
zeigVnicht mehr angezeigt wird.

o Normales Telefonieren in Freisprechen: Taste @ dnicken, bis ,
Symbol 'l angezeigt wird; danach innerhalb von 5 Sekunden r
Telefon in die Halterung einsetzen.

Gespräch beenden

. TasteDdrücken,
oder

o das Telefon in die Halteruno einsetzen.



i*.Mirrr t rnbausatz

i1 i , ,  E=, |  ' rrr ,  l rrng mit Ultra-Hochleistungsakku)

i l l i | |  ! (  l

adaf , i ' . r  tr  rr, / igaretten-
3r '= i  

i r  
"  

l r . l

Ada;, i r . r  l  ,  r l rc l  mit  Anschluß
f i ! l  e, l r ' r  r r r ,  Antenne
i  l3 l |=t  r  t t r ,  ;

i i rr l ;  l rcfest igen

I tr: lestigen Sie die Halterung in einer für die Benutzung
'weckmäßigen Lage. Durch den Einbau dürfen die
normalen Bedienungshandgriffe im Fahrzeug (Gang-
';r;haltung, Handbremse, usw.) und z.B. die Funktion
,rrrres Airbags nicht beeinträchtigt werden.

ler Mr rr rl,r(leod ist in jedem Fall so zu wählen, daß Nässe, hohe
irngr;l rr rr r;r;temperatur (2. B. durch direkte Sonneneinstrahlung,
lei;lrrr t,.i tcbläse) sowie starke mechanische Erschütterungen ver-
r lCr lEi l  wi l fden.

Montieren Sie die Montageplatte auf einer ebenen,
ausreichend stabilen Fläche, z.B. unter Venruendung von
im Zubehörhandel erhältl ichen Konsolen. Wählen Sie
eine 3-Punktbefestigung unter Verwendung der beiden
oberen und einer der unteren Bohrungen (a, b oder c).

rslrr tcn Sie anschließend die Halterung auf der Montageplatte.
:rrrrr I rr rrlrehen der unteren Schrauben drücken Sie den beweo-

lrerr Lri l der Halterung nach hinten. Die Befestigungsschrauben
rr rr | /\l rr leckkappen liegen der Halterung bei.

*rt,rr{l()n Sie den Stecker des Adaoterkabels mit dem Telefon
rrrr I r Ir.n r Zigarellenanzünderadapter. Stecken Sie den Adapter in

Zubehör

die Steckdose für den Zigarellenanzünder und verbinden Sie die
externe Antenne mit dem Adaoterkabel.

Gürtelclip

Befestigen: Entfernen:

(2.B. Büroklammer)



7. NUTZLICHE HINWEISE

lhr Telefon ist sehr pflegeleicht. Folgende Punkte sollten Sie jedoch
beachten:

. Das Telefon und alle Zubehörteile reinigen Sie bitte nur mit einem
leicht mit Seifenlauge angefeuchteten Reinigungstuch.

r Verwenden Sie auf keinen Fall sogenannte Kunststoffreiniger
oder Chemikalien (wie z. B. Spiritus oder Benzin).

. Halten Sie das Ladegerät und anderes Zubehör staubfrei.

Beachten Sie bitte die folgenden Hinweise, bevor Sie sich wegen
Hilfe an lhren Händler, an lhren Netzbetreiber oder Diensteanbieter
wenden.

Wenn lhr Telefon während des Betriebs warm wird:

Während langer Gespräche oder während des Ladens werden Sie
bemerken, daß sich lhr Telefon enryärmt. Dieser Vorgang wird durch
die Elektronik lhres Telefons verursacht und ist ganz normal.

Wenn lhr Telefon nicht klingelt:

r Stellen Sie sicher, daß nicht alle ankommenden Rufe umgeleitet
werden.

. Überprufen Sie, ob der Klingelton abgeschaltet oder auf minimale
Lautstärke eingestellt ist.

. Uberprüfen Sie den Ladezustand des Akkus.
r Wenn die Anzeige ,,Kaften-PlN" erscheint: geben Sie lhre PIN ein,

danach ist lhr Telefon betriebsbereit.

Wenn Sie nicht anrufen können:

. Überprüfen Sie die Empfangsqualität. Die Signalstärke kann
unzureichend sein, wenn die Signalstärkeanzeige im Display
weniger als zwei Segmente aufweist.

o Uberorufen Sie den Ladezustand des Akkus.

-

. Vergewissern Sie sich, daß lhre SIM-Karte eingelegt ist. Anr
falls erscheint die Meldung ,,SlM Karte einlegen".

Wenn Sie lhre SIM-Karte eingelegt haben und das Tel,
trotzdem die Meldung ,,SlM Kalte einlegen" zeigt:

. Vergewissern Sie sich, daß lhre SIM-Kafte richtig eingeleg
(siehe 1. ZU BEGINN, lhre SIM-Kade).

r Unter Umständen sind die Kontakte lhrer SIM-Karte
schmutzt. Schalten Sie das Telefon aus und entfernen Sie I
und SIM-Karte. Reinigen Sie die Kontakte mit einem saub
Tuch und setzen Sie die Karte wieder ein.

Wenn lhre SIM-Karte gesperrt ist, weil Sie dreimal die fals
PIN/P|N2 eingegeben haben:

Zum Entsperren benötigen Sie einen PUK/PU|<2-Code, den
zusammen mit lhrer SIM-Karte erhalten. Versuchen Sie nicht,
Kade ohne diese Nummer zu entsperren.

I Die SIM-Kafte kann nach zehnmaliger Falscheingabe n
ö mehr entspent werden und muß erseEt werden. Bitten

daher bei Unsicherheit lhren Netzbetreiber oder Dien
anbieter um Hilfe.

' Tasten AE@@@@ nacheinander drücken.
o PUK eingeben und Taste€drücken.
. Neue PIN eingeben und Taste € drücken.
o Neue PIN wiederholen und Taste € drücken,

Zur Eingabe einer neuen PlN2 gehen Sie wie folgt vor:

. Tasten (I'DCD@@@@ nacheinander drücken.
o PUK2 eingeben und Taste € drücken.
. Neue PlN2 eingeben und Taste € drücken.
. Neue PlN2 wiederholen und Taste € drücken,



Nützliche Hinweise

EiE llrr, '  SIM-Kade verloren haben oder lhnen die
ge=ll lrkrn wurde:

lE;r ri i iEt 
-r '  

: ;r( ) unverzüglich lhren Netzbetreiber oder
isteäl| , i ,,t,,r, damit dieser die Karte sperrt und eine unbefugte
u!t=iri r{t ' l"r Karte verhinderl wird. Geben Sie lhren Namen

,lie l"lr 1,,n und Kundenummer an.

lie llrr crr Akku nicht vollständig laden können:

r E-ri* rr lrcr, daß lhr Akku vor dem Laden abgekühlt ist.

*r qir, \^/,,rl()re lnformationen benötiqen. wenden Sie sich bitte an
eil l ' ' i l , ,r{:rten AEG-Fachhändler oder an das InfoCenter der
Mr rl rt lr '  ( ;<lmmunication GmbH.

läfuCerrter der
AIC tvtouile Communication GmbH
Girforr-Nr. 01 80/ 5 30 45 45
Far ttr. 01 80/ 5 30 45 40
llent,,1; - Freitag, S - 18 Uhr

FlEel; leth'  r  rrrd Reparatur:

1r!1 t  nlrrrrrr rrr icat ion Service GmbH
Eävir *- ( ;cnter der AEG Mobile Communication
Fetitur | | lcr;ker-Str. 1
l€ l tl:r I o| rri.r,/Kirchvers
ieleflr r (0 64 26) 92 39 - 0
iElef rl. 0 64 26192 39 - 39



ZULASSUNG

Das Tele1on ist (in Verbindung mit dem in 6. ZUBEHöR aufge-
führten Originalzubehör) mit seiner lMEl-Nummer zum Betrieb in
DCS-Netzen zugelassen.

Außerdem erfüllt es die EU-Richtlinien

( C 
e 89/336/EWG ,,Elektromagnetische Verträgtichkeit,,

\ \ o 91/263/EWG CTR 5 und CTR 9

die durch das CE-Zeichen bestätiot werden.

NOTRUF

Ein Notruf kann mit oder ohne SIM-Karte geführt werden.

. Taste D drücken, um das Telefon einzuschalten.

. Internationale Notrufnummer @ @ @ eingeben.

. Taste€drücken.

+ Das Telefon wählt die internationale DCS-Notrufnummer

Wenn sich der Rettungsdienst meldet:

- Wer meldet?
- Wo ist die Unfallstelle?
- Was ist oassiert?
- Wieviele Verletzte?
- Wann ist der Unfall passiert?
- Geben Sie, wenn möglich, lhre Rufnummer für Rückrufe

Lassen Sie das Telefon für ankommende Anrufe ei

l

I

/n



lckrufe

I G E M EI N E GARANTI EB ED I NGU NGEN

;, rttr, I trr rl ie Bundesrepublik Deutschland.

iir ,1r, ,{)s Gerät leisten wir - zusätzlich zu der gesetzlichen
ie"',11 11 l1 rrstung des Händlers aus Kaufuertrag - dem Endabnehmer

l' 'r rr rl)cr zu den nachstehenden Bedingungen Garantie:

I l rr" ( i irrantiezeit beträgt zwölf Monate und beginnt mit dem
.'r 'rtt rr rnkt der Ubergabe des Gerätes. Als Garantienachweis gilt
, l, 'r vollständig ausgefüllte Kaufbeleg (Rechnung).

. ltr,, Garantie umfaßt die Beseitigung aller innerhalb der
r ,, rr , rrrtiezeit auftretenden Schäden oder Mängel des Gerätes, die
rr, r, lrweislich auf Material- oder Fedigungsfehlern beruhen, durch
r\r r:ilirusch oder Reparatur der mangelhaften Teile. Nicht unter die
{ ', l  i lntie fallen Schäden oder Mängel aus

rrrr; lrI vorschriftsmäßigem Einbau und Anschluß
rrrr:;achgemäßer Handhabung, z.B. geknickte Antennen,
r rl rcrdehnte Spiralkabel
Nrr :htbeachtung der Bedienungsanleitung,

,rr lor aufgrund

rrrlürlichen Verschleißes, dabei gelten auch Akkumulatoren als
Vrrschleißteile
von Eingriffen durch Personen, die hierzu von uns nicht
crrnächtigt sind.

I lrn Garantiefall wenden Sie sich bitte an lhren Händler. Beachten
li ie hierzu auch die Warlungshinweise in dieser Bedienungs-
;rnleitung.
lalls das Gerät zum Zwecke der Reparatur versendet wird,
rreschieht dies auf Kosten und Gefahr des Absenders.

I l)ie Garantieleistungen werden ohne jede Berechnung durch-
qeführt. Bei unberechtigter Inanspruchnahme werden dem

Endabnehmer die hierdurch entstandenen Kosten in Rechnuno
gestellt.

5. Die Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung noch
einen Neubeginn der Garantiezeit für das Gerät. Ausgewechselte
Teile gehen in unser Eigentum über.

6.Weitergehende Ansprüche, insbesondere solche auf Ersatz
außerhalb des Gerätes entstandener Schäden, sind ausge-
schlossen.

Diese Garantie besteht zusätzlich und beeinträchtigt in keiner
Weise gesetzliche oder andere Rechte von Endverbrauchern.


